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Anlässlich einer Veranstaltung in 
Bad Waltersdorf hatten Bgm. Her-
mann Grassl und Vbgm. Thomas 
Pußwald Gelegenheit mit Bundes-
kanzler Dr. Christian Stocker und 
Landeshauptmann-Stv. Manuela 
Khom über die aktuellen politi-
schen Ereignisse zu diskutieren. 
Hermann Grassl und Thomas Puß-
wald nutzten die Gespräche, um 
beiden Politikern über die aktuel-
len Probleme der Gemeinden zu 
informieren und um Unterstützung 
zu ersuchen.

Anlässlich der Gemeinderats-
wahl trafen sich bei der „Wahl-
analyse“ Hermann Grassl, Tho-
mas Pußwald, Ing. Hans-Peter 
Spindler und Josef Radl und er-
innerten sich an die Tätigkeit als 
Vizebürgermeister der Gemein-
de Hartl bzw. Großhart zurück. 
Hermann Grassl war von 1985 
– 1986, Thomas Pußwald ist 
seit 2025, Hans-Peter Spindler 
war von 2000 – 2015 und Josef 
Radl von 2000 – 2006 und von 
2015 – 2025 Vizebürgermeister 
in Großhart bzw. Hartl. 

Bürgerinformation Bürgerinformation

Vorwort
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Mit Ihrer Stimme am 23. 
März 2025 haben Sie mir 
und dem gesamten Team 
großes Vertrauen entgegen-
gebracht: Dafür sage ich ein 
herzliches und aufrichtiges 
Dankeschön. Im neuen Ge-
meinderat werden 13 Ge-
meinderäte der ÖVP und zwei Gemeinderäte 
der FPÖ-Verantwortung für unsere Gemein-
de übernehmen. Ich danke aber auch den 
ausgeschiedenen Gemeinderäten Josef Radl, 
Anton Peheim, Franz Pußwald, Franz Wurzer, 
Armin Flechl, Daniel Fandler und Peter Fleck 
für ihren Einsatz und für ihre Zeit in der letzten 
Gemeinderatsperiode. 

Der Gemeinderat hat mich am 29. April 2025 
einstimmig zum Bürgermeister der Gemeinde 
Hartl gewählt und mir damit neuerlich eine 
sehr verantwortungsvolle Aufgabe übertragen. 
Ich nehme diese Verantwortung gerne an und 
werde versuchen, meine Arbeit nach bestem 
Wissen und Gewissen zukunftsorientiert und 
zielstrebig zu erledigen. Ich bin sehr froh, dass 
mit Vbgm. Thomas Pußwald aus Hartl und Ge-
meindekassierin Daniela Fleck aus Großhart, 
junge Persönlichkeiten mir zur Seite stehen 
und mich unterstützen. Viele Projekte sind in 
Planung und gemeinsam werden wir versuchen, 
gute Arbeit für unsere Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger zu leisten. 

Bei der konstituierenden Sitzung kam ganz 
klar zum Ausdruck, dass alle Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte gewillt sind, an einer 
guten Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
mitzuarbeiten. Ich freue mich auf eine gute 
und konstruktive Zusammenarbeit über alle 
Fraktionen hinweg. 

Ihr Bürgermeister
Hermann Grassl

Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Verleger 
und für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeamt 
Hartl, 8224 Hartl 185, Tel. 03334/2522, 
Redaktionsteam: Bgm. Hermann Grassl, 
Daniela Fink, Gertrude Posch, Layout: Martin 
Haindl, Druck: Kaindorfdruck Scheiblhofer

Treffen mit Bundeskanzler 
und LH-Stellvertreterin

Vizebürgermeister x 4

LH-Stv. Manuela Khom mit Vbgm. Thomas 
Pußwald und Bgm. Hermann Grassl

Vizebürgermeister x 4

Vbgm. Thomas Pußwald, Bgm. Hermann Grassl und Dr. Christian Stocker
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Am 23. März 2025 wurde der Gemein-
derat der Gemeinde Hartl neu gewählt. 
1.393 Wählerinnen und Wähler haben ihre 
Stimme abgegeben, das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 78,27 %. 
Dem neu gewählten Gemeinderat gehören 
15 Mitglieder an. Aufgrund des Wahlergeb-
nisses von 78,08 % für die ÖVP Hartl, 16,87 
% für die FPÖ Hartl und 5,05 % für die SPÖ 
Hartl ergibt sich ein Mandatsstand von 
13 Gemeinderäten für die ÖVP und 2 Ge-
meinderäte für die FPÖ. Die SPÖ erreichte 
kein Mandat. Die drei Vorstandsmitglieder 
(Bgm., Vbgm. und GK) stehen somit der 
ÖVP zu. ÖVP-intern wurde bereits vor 
der Wahl beschlossen, dass Hermann 
Grassl als Spitzenkandidat zum Bürger-
meister und Thomas Pußwald als Vize-
bürgermeister vorgeschlagen wird. Das 
3. Vorstandsmitglied steht aufgrund des 
Wahlergebnisses dem Ortsteil Großhart 
(76,04 % ÖVP Stimmen) zu, der Ortsteil 
Tiefenbach (71,07 % ÖVP Stimmen) wird 
in Zukunft von Simon Kneißl vertreten.
Dem neuen Gemeinderat gehören nun-
mehr mit Sandra Baumgartner, Daniela 
Fleck, Monika Taschner und Nicole Wil-
helm-Riegebauer 4 Frauen an. 
Bei der konstituierenden Sitzung am 
29.04.2025 wurde Hermann Grassl mit 
15 Stimmen zum Bürgermeister gewählt. 
Zum Vizebürgermeister wurde Thomas 
Pußwald aus Hartl mit 15 Stimmen und zur 
Gemeindekassierin wurde Daniela Fleck 
aus Großhart mit 15 Stimmen gewählt. 
Nachdem Hermann Grassl am 12.5.2025 
sein GR -Mandat zurückgelegt hat, wurde 
Christian Weber bei der GR-Sitzung am 
27.5.2025 als neuer Gemeinderat ange-
lobt. Hermann Grassl fungiert daher als 
„Volksbürgermeister“. Als Volksbürger-
meister hat er die gleichen Aufgaben und 
Rechte wie ein Bürgermeister mit GR-
Mandat, jedoch ist er bei Abstimmungen 
im Gemeinderat nicht stimmberechtigt. 

Dem neuen Gemeinderat 
gehören folgende Personen an:
 
Hermann Grassl – Hartl 
(Volksbürgermeister)
Thomas Pußwald – Hartl 
Daniela Fleck– Großhart
Simon Kneißl – Untertiefenbach 
Markus Haas – Auffen 
Patrick Muhr – Untertiefenbach 
Hans Peter Spindler – Hartl
Stefan Taucher – Großhart
Nicole Wilhelm-Riegebauer - Neusiedl
Sandra Baumgartner – Hartl 
Franz Bauer – Obertiefenbach 
Monika Taschner – Obertiefenbach 
Patrick Kohl – Hartl
Josef Singer – Untertiefenbach
Michael Taucher – Großhart
Christian Weber – Hartl

Vorzugsstimmen:

Bei der Gemeinderatswahl hatte jeder 
Wähler die Möglichkeit Vorzugsstim-
men für einen Kandidaten zu vergeben. 
Folgende Kandidaten haben Vorzugs-
stimmen erhalten:

Pußwald Thomas, ÖVP	 194
Grassl Hermann, ÖVP	 67
Kneißl Simon, ÖVP	 22
Taucher Stefan, FPÖ	 20
Fleck Daniela, ÖVP	 17
Wurzer Michael, ÖVP	 14
Ing. Haas Markus BEd, ÖVP	 13
Liendl Jürgen, ÖVP	 11
Muhr Patrick, FPÖ	 12

Weitere 16 Kandidaten haben zwischen 
1 bis 7 Vorzugsstimmen erhalten.

Neuwahl des Gemeinderates

Bürgerinformation

Der neue Gemeinderat startet durch

Josef Radl und Anton Peheim übergeben ihre 
Funktion an Thomas Pußwald und Daniela Fleck 
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Seitens der Bezirkshauptmannschaft wird 
bei den Verkehrszeichenüberprüfungen 
immer wieder darauf hingewiesen, dass 
der entlang von Straßen und im Bereich 
von Kreuzungen befindliche Bewuchs 
sichtbehindernd ist. In der Straßenver-
kehrsordnung ist im § 91 Abs. 1 festgelegt: 
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs oder welche die Benutzbarkeit 
der Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen. 
Vom Bewuchs freizuhalten ist das soge-
nannte Lichtraumprofil. Dieses umfasst 
den Bereich des öffentlichen Gutes, zu-
mindest jedoch eine senkrechte Linie ein-
schließlich 0,5 m links und rechts des 
Fahrbahnrandes bis zu einer Höhe von 
4,5 m. Gehsteige ab 0,5 m vom Fahrbahn-

rand sind bis 2,2 m Höhe freizuhalten. Es 
können sich im Schadensfall Haftungs-
ansprüche für den angrenzenden Grund-
eigentümer ergeben. 
Hiermit fordern wir alle Grundeigen-
tümer auf, dieser Verpflichtung nach 

§ 91 Straßenverkehrsordnung nachzu-
kommen. Wird dieser Verpflichtung nicht 
nachgekommen, hat die Gemeinde als 
Straßenerhalter das Recht, die in den 
Straßenbereich hineinragenden Stauden 
und Äste zu entfernen. 

Im April wurden mit den Asphaltierungen 
der Gemeindestraßen begonnen. Neu 
asphaltiert wurden Teile des Frauenho-
fenweges (von Reisinger bis zur Kreuzung 
Gewerbepark), des Weixelbergweges 
(Muhr, Hartl 56 bis Nistelberger und 
von GH Koch bis Zufahrt Mauerhofer 
Hannes), des Nörningweges und des 
Haidbichlweges im Bereich BS Gruber. 
Die Asphaltierungsarbeiten wurden von 
der Firma Strobl aus Weiz, ausgeführt.

Gemeindestraßen – Freihalten des Luftraumes

Wegebau 2025

Der Luftraum muss von Ästen und Sträuchern freigehalten werden

Bürgerinformation
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Infolge der Sturmschäden im Septem-
ber des Vorjahres musste ein Hüttenpaar 
komplett saniert werden. Es wurde die 
Gelegenheit genutzt, die Baumhäuser so 
zu sanieren, wie das beim Architektenwett-
bewerb für das Teichprojekt vorgeschlagen 
wurde. Die Hütten wurden komplett neu 
isoliert, die Außenfassade, das Dach, die 

Innenverschalung und der Boden wurden 
neu errichtet. Die Elektroinstallation wurde 
erneuert und um in der Übergangszeit eine 
bessere Auslastung zu erreichen, wurde 
auch eine Infrarotheizung installiert. Die 
Arbeiten wurden von den Firmen Reisner, 
Glössl, Krancz und unseren Gemeinde-
mitarbeitern ausgeführt. 

Wir möchten Sie im Namen des 
Bundesamtes für Eich- und Ver-
messungswesen (BEV) über unsere 
bevorstehenden topographischen 
Arbeiten in Ihrem Gemeindege-
biet informieren. Gemäß dem 
gesetzlichen Auftrag zur topo-
graphischen Landesaufnahme 
führen Bedienstete des BEV im 
Jahr 2025 im Gemeindegebiet von 
Hartl Vermessungen zum Zwecke 
der flächenhaften Aktualisierung 
des Digitalen Landschaftsmodells 
(DLM) sowie der Österreichischen 
Karte 1:50.000 (ÖK50) durch. Im 
Zuge dessen müssen Bedienstete 
des BEV mitunter private Fahrwe-
ge (Feldwege, Forstwege u. dgl.) 
befahren.
Wir bedanken uns für Ihre Unter-
stützung und stehen für Rückfra-
gen gerne zur Verfügung.

BEV – Bundesamt für Eich- und 
Vermessungswesen
Abteilung G3 Geoinformation, 
Tel. +43 1 21110-825010
Schiffamtsgasse 1-3, 1020 Wien

Leider kommt es immer öfter vor, dass 
BürgerInnen Restmüll, der in die schwar-
ze Tonne gehört, zur Sperrmüllsammlung 
bringen. Ausschließlich die Größe und 
nicht die Menge des Abfalls machen 
den Unterschied zwischen Sperrmüll 
und Restmüll. 
Auch fünf volle Restmüllsäcke werden 
nicht zum Sperrmüll. Die eigene Rest-
mülltonne sollte deshalb auch für den 
„kleinen“ Müll genützt werden. Sonst 
bleiben vielleicht Mülltonnen halbleer, im 
Gegenzug wird bei der Sperrmüllsamm-
lung aber Restmüll angeliefert. Das sind 
vor allem Kinderspielzeug, Wasserschläu-
che, Kehricht, Staubsaugerbeutel, Zahn-
bürsten, Einwegrasierer, Glühbirnen usw. 
Damit hat das Übernahmepersonal im 
Altstoffsammelzentrum unnötige Arbeit 
und zusätzliches Sammelvolumen wird 
benötigt. Fällt in einem Haushalt kurz-
fristig mehr Restmüll an, können schwar-
ze Restmüllsäcke im 
Gemeindeamt und im 
Altstoffsammelzent-
rum gekauft werden. 
Diese können dann 
mit der Restmüll-
sammlung mitgege-
ben werden. 

Sperrmüll sind restmüllähnliche Stof-
fe, die aufgrund ihrer Größe nicht in 
der Restmülltonne entsorgt werden 
können!

Was gehört nun zum Sperrmüll?
Abfälle, die wegen ihrer Sperrigkeit oder 
ihres Gewichtes nicht in den Restmüll-
tonnen gesammelt werden können. z.B.: 
Möbel, Matratzen, Polstermöbel, Tep-
piche, Bodenbeläge, leere Reisekoffer, 
große Kunststoffgegenstände (Kinderba-
dewanne, Rohre) etc….
	
Wohin mit dem Sperrmüll?
Abgabe zu den bürgerfreundlichen 
Öffnungszeiten im Altstoffsammelzent-
rum. Dabei sind der sperrige Abfall und 
leicht demontierbare Eisenteile bzw. 
Holzteile getrennt bereitzustellen. Diese 
Arbeit eines jeden Bürgers führt zu einer 
deutlichen Kostenreduzierung. Da die 

Nachsortierung einfacher und 
kostengünstiger wird. Infor-
mationen dazu erteilen Ihnen 
gerne unsere ASZ- Mitarbei-
ter und unser zuständiger 
Umwelt- und Abfallberater 
Gerhard Kerschbaumer Tel: 
03332/65456-23

Sanierung Jugendcamp am Großharter Teich

Restmüll oder Sperrmüll?! Vermessungs
arbeiten des  
Vermessungsamtes

Ein Hüttenpaar wurde besonders stark beschädigtThomas Mild deckte die Hütten neu ein

Die Zimmereiarbeiten wurden von 
Vbgm. Thomas Pußwald als Mitarbeiter 
der Firma Reisner ausgeführt

Bürgerinformation
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Österreich fördert erneut die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen 
– mit Zuschüssen von bis zu 30 % 
der Kosten. 

Je nach Anlagengröße sind Förderbeträge 
zwischen 130 und 160 €/kWp möglich, 
für Stromspeicher gibt es 150 €/kWh. 
Abzüge gibt es für Anlagen auf Grünflä-
chen, Zuschläge für innovative Systeme.
Wichtig: Die Förderung muss vor Inbe-
triebnahme beantragt und sämtliche 
erforderlichen Genehmigungen vorab 
eingeholt werden. Für kleinere Anlagen 
gilt das Prinzip „First come, first served“ 
– über ein Ticketverfahren.

Einreichfristen: 8.–22. Oktober 2025
(Jetzt zusätzlich mit „Made in 
Europe“-Bonus)

Der Bund unterstützt den Austausch ver-
alteter, erneuerbarer Heizungssysteme 
gegen moderne, klimafreundliche An-
lagen. Gefördert werden Ein- und Zwei-
familienhäuser sowie Reihenhäuser.
Alle Details finden Sie unter www.eag-
abwicklungsstelle.at/so-geht-einreichen

So funktioniert die Förderung

1. Registrierung
Die Registrierung erfolgt ausschließlich 
online. Dabei können sowohl geplante 
und baureife als auch bereits umgesetzte 
Heizungstausche angemeldet werden.
Nach erfolgreicher Registrierung erhal-
ten Sie einen persönlichen Zugangslink 
zur Antragstellung. Ab diesem Zeitpunkt 
haben Sie 12 Monate Zeit, den Heizungs-
tausch durchzuführen und den Antrag 
einzureichen. Mit der Registrierung wer-
den die Fördermittel für Sie verbindlich 
reserviert.

2. Antragstellung
Der Förderantrag kann nur über die On-
line-Plattform mit dem persönlichen Link 
gestellt werden. Die erforderlichen Unter-
lagen müssen vollständig hochgeladen und 
der Antrag online abgesendet werden.
Wichtig: Zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung muss die neue Heizung vollständig 
installiert und abgerechnet sein.

Förderhöhe
•	Basisförderung: bis zu 5.000 Euro
•	Solarbonus: zusätzlich 2.500 Euro 

möglich

Fördervoraussetzungen
•	Die bestehende, nicht-fossile Heizung 

(Wärmepumpe oder Holzheizung) 
muss mindestens 15 Jahre alt sein.

•	Förderung gilt ausschließlich für 
Privatpersonen.

•	Kein Hauptwohnsitz am Standort 
des Heizungstausches erforderlich.

•	Keine Einkommensprüfung.
•	Förderung gilt rückwirkend für 

Leistungen ab dem 1. Juli 2024 bis 
einschließlich 31. Dezember 2025.

Kostenlose Energie- und 
Förderberatung
Als Service für unsere Bevölkerung 
bietet Ihnen die Ökoregion Kaindorf 
regelmäßige monatliche Termine zur 
kostenlosen Energie- und Förderbe-
ratung direkt im Büro an.

Die nächsten Beratungstermine im 
Büro der Ökoregion Kaindorf sind:
•	Donnerstag 17. Juli 2025, 10-17 Uhr
•	Montag 4. August 2025, 10-17 Uhr
•	Donnerstag 25.9.2025, 10-17 Uhr
•	Montag 27.10.2025, 10-17 Uhr
•	Donnerstag, 13.11.2025, 10-17 Uhr
•	Donnerstag 11.12.2025, 10-17 Uhr

Info und in jedem Fall bitte verbindli-
che Anmeldung im Büro der Ökoregi-
on Kaindorf unter 03334/31426 oder 
office@oekoregion-kaindorf.at 

Bundesförderung für 
den Tausch erneuerbarer 

Heizungssysteme

Bis zu 7.500 Euro für klima-
freundliche Heizungen in Ein- 

und Zweifamilienhäusern

Photovoltaik-Förderung 2025: 
Jetzt Zuschüsse sichern!

Das für 18.-19. Juli 2025 geplante 
24-Stunden-Radrennen in den Gemein-
den Kaindorf, Ebersdorf und Hartl hat 
bereits von deren Genehmigung durch 
die BH Hartberg-Fürstenfeld für große 
Diskussionen gesorgt. Am 9. Mai hat 
die BH zu einer Vorbesprechung mit 
dem Veranstalter, den Gemeinden und 
den verschiedenen öffentlichen Stellen 
(Post, Landwirtschafts- und Wirtschafts-
kammer etc.) eingeladen. Dabei wur-
de vom zuständigen Sachverständigen 
klar zum Ausdruck gebracht, dass das 
24-Std-Rennen nur mit einer Vollsperre 
der betroffenen Landes- und Gemeinde-
straßen genehmigt wird. Der Veranstal-
ter „Radclub greenteam Kaindorf“ hat 
im Vorfeld bereits unzählige Versuche 
unternommen, das Rennen mit einer 
Einbahnregelung, wie es bereits seit 18 
Jahren ohne Probleme funktioniert hat, 
genehmigt zu bekommen. Nach dieser 
Besprechung hat Bgm. Hermann Grassl 
die betroffenen Anrainer und den Ver-
anstalter zu einer Informationsveranstal-
tung eingeladen. Zu dieser Besprechung 
wurden auch die betroffenen Bewohner 
von Kaindorf und Ebersdorf eingeladen. 
Bei dieser Bürgerversammlung haben die 
betroffenen Anrainer ihre Sorgen durch 
die Totalsperre dargelegt. In einer weite-
ren Besprechung in der „Kurzsiedlung“ 
wurde dann der Kompromiss gefunden, 
dass das Rennen im heurigen Jahr mitge-
tragen und geduldet wird. Entsprechende 
Parkmöglichkeiten für die Anrainerautos 
außerhalb der Rennstrecke wurden vom 
Veranstalter gefunden, Shuttlefahrzeuge 
stehen für den Anrainerverkehr zur Ver-
fügung. Alle Anrainer und Verkehrsteil-
nehmer werden ersucht, die verordneten 
Straßensperren zu beachten und ent-
sprechendes Verständnis aufzubringen. 
Das Bikerfest am Gelände der Familie 
Zupancic wird auch heuer wieder von 
Hartler Vereinen organisiert und veran-
staltet. Alle Besucher sind dazu herzlich 
eingeladen.

Ultra-Rad-Challenge 
2025

Bürgerinformation
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Wenn sich die Steiermark in ihr som-
merlichstes Kleid hüllt, laden 25 einzig-
artige Gartenparadiese zum Staunen, 
Lernen und Genießen ein: Am Sonntag, 
den 29. Juni 2025, findet der 6. Natur-
schaugartentag statt – ein Tag ganz im 
Zeichen der ökologischen Gartenkultur.

Zwischen 10 und 18 Uhr öffnen liebevoll 
gestaltete Gärten im ganzen Land ihre 
Tore und geben Einblicke in die Vielfalt 
naturnaher Gestaltung. Vom blühenden 
Bauerngarten über artenreiche Kräuter-
oasen bis hin zu weitläufigen Parkanlagen 
reicht das Spektrum – stets im Einklang 
mit der Natur und gepflegt nach den Kri-
terien der Initiative „NATUR im GARTEN“ 
Steiermark.

Inspiration, Begegnung und 
Gartentipps aus erster Hand
Die Schaugärtner*innen laden nicht nur 
zum Flanieren durch ihre grünen Refu-
gien ein, sondern auch zum Zuhören und 
Austauschen. Erfrischende Anekdoten, 
persönliche Gartengeschichten und pra-
xisnahe Tipps machen den Naturschau-
gartentag zu einem lebendigen Erlebnis 
für Jung und Alt.
Wer möchte, kann neben neuen Ideen 
auch Pflanzen, Gartenprodukte und jede 
Menge Motivation für das eigene grüne 
Reich mit nach Hause nehmen.

Naturschaugärten in 
der Ökoregion

Neuzugang: Rosengarten und 
Kapelle – Hartl

Mitten in der oststeirischen Hügelland-
schaft blüht das 9.000 m² große Paradies 
von Andreas Beckmann. Ein prachtvol-
ler Rosengarten, eine Kapelle der Stille 
und liebevoll arrangierte Staudenbeete 
machen diesen Garten zu einem Ort der 
Besinnung und Schönheit.

Marias Gartenlabyratorium

Ein kleiner Garten mit großer Wirkung 
– liebevoll gestaltet und voller überra-
schender Details. Inmitten dieses Gar-
tenlabyratoriums laden versteckte Plätze 
zum Innehalten, Entdecken und Genießen 
ein. Die besondere Atmosphäre macht 
diesen Garten zu einem Ort der Ruhe 
und Inspiration.
 
Ein Tag im Zeichen der 
Nachhaltigkeit
Alle 25 Naturschaugärten werden konse-
quent ökologisch bewirtschaftet – ohne 
chemisch-synthetische Pestizide, ohne 
Kunstdünger, ohne Torf. Hinter dem Pro-
jekt stehen die Ökoregion Kaindorf, das 
Landes Steiermark und die Bewegung 
„NATUR im GARTEN“ Steiermark.
„Mit der Aktion ‚NATUR im GARTEN‘ set-
zen wir ein sichtbares Zeichen für Biodi-
versität, Bodengesundheit und Nachhal-
tigkeit“, so die Initiator*innen. Die kurzen 
Wege vom Garten in die Küche helfen nicht 
nur der Frische, sondern auch dem Klima: 

CO₂-Emissionen werden eingespart – und 
die Freude am eigenen Garten steigt.

Alle weiteren steirischen Naturschaugärten 
samt Lage und weiterer Angeboten finden 
sich unter: www.naturschaugarten.at
(siehe Übersicht rechts) 

750 Gärten – und es 
werden mehr!
Die „NATUR im GARTEN“-Bewegung 
wächst: Über 750 Gärten in der Steier-
mark wurden bereits mit der offiziellen 
Plakette ausgezeichnet – ein Symbol für 
naturnahe Gestaltung und gelebten Um-
weltschutz. Die Plakette wird nach per-
sönlicher Gartenbesichtigung vergeben 
und ist sichtbares Zeichen für chemie-
freie, torffreie und biodiversitätsfördernde 
Gartenpflege.

Haben Sie auch Interesse, in Ihrem Garten 
ein sichtbares Zeichen zu setzen? Dann 
informieren sich auf unserer Homepage 
unter www.naturimgarten-steiermark.at 
oder am kostenlosen Gartentelefon Steier-
mark unter 03334/31700. Die Plakette 
wird im Rahmen einer persönlichen Gar-
tenbesichtigung vor Ort, unter Einhaltung 
erforderlicher Kriterien, inklusive Tipps 
und Anregungen für einen optimalen Na-
turgarten, gegen einen Unkostenbeitrag 
verliehen. 

„NATUR im GARTEN“ Steiermark ist ein 
gemeinnütziger Verein, der sich zum Ziel 
gesetzt hat, Menschen, Betriebe und 
Gemeinden dabei zu unterstützen, ihre 
Gärten und Grünraume naturnäher zu ge-
stalten. Für alle interessierten Hobby-
Gärtner*innen. Informieren Sie sich auf 
www.naturimgarten-steiermark.at per Mail 
unter office@naturimgarten-steiermark.at 
oder am kostenlosen Gartentelefon Steier-
mark unter 03334/31700.

Unser Tipp: Planen Sie Ihre Route recht-
zeitig – jeder Garten ist ein Unikat, jeder 
Besuch ein Erlebnis. Ob mit Familie, Freun-
den oder alleine: Der Naturschaugartentag 
am 29. Juni 2025 ist ein Fest der Natur, 
das man nicht verpassen sollte.

Natürlich gärtnern, bewusst genießen 
– am Tag der offenen Naturschaugärten

Bürgerinformation
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Günstig. Nachhaltig. Gut gekleidet.
Vom 7. bis 26. Juli laden wir dich herzlich zu unseren Flohmarkt-
tagen im Green Shop Kaindorf ein! Entdecke tolle Schnäpp-
chen für Kinder und werdende Mamas – natürlich wie immer 
fleckenfrei, sorgfältig sortiert und mit viel Liebe ausgewählt.

Unsere Flohmarktpreise:
•	Shirts, Kleider, Hosen: 2 €
•	Hemden und Festtagskleider: 5 €
•	Jacken und Gilets: 3 €
•	Kopfbedeckungen: 1 €
•	Wasserschuhe: 4 €
•	Schuhe: 4 €
•	Umstandsmode: 50% reduziert

Vorbeikommen lohnt sich – nur solange der Vorrat reicht!
Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Saisonwechsel und Urlaub
Wir bitten euch, eure abgegebene Sommerware bis spätes-
tens 30. Juni bei uns abzuholen.

Betriebsurlaub:
Von 4. August bis 23. August bleibt unser Geschäft geschlossen.
Ab 25. August nehmen wir wieder Winterware entgegen – 
bitte nur nach vorheriger Terminvereinbarung.

Öffnungszeiten & Standort
Green Shop in 8224 Kaindorf 286
Montag & Dienstag: 	 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag: 	 8.00-12.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr
Freitag & Samstag: 	 8.00-12.00 Uhr
Telefon: 0664 915 4580

Flohmarkt-Tage im 
Green Shop Kaindorf

Gartenname Plz Ort
1. Karolinengarten 8043 Graz

2. Erzherzog Johann Park & 
Schmetterlingsgarten 8072 Fernitz-Mellach

3. Little Paradies - Agnes und Niko-
laus Fedl 8072 Fernitz-Mellach

4. Vier Generationen Garten 8072 Fernitz-Mellach
5. Erni‘s Gartenvielfalt 8091 Jagerberg

6. Österreichisches Freilichtmuseum 
Stübing 8114 Stübing

7. Wonderfulgardens - Harings wun-
dervolle Gärten 8121 Deutsch Feistritz

8. Klostergarten der Pfarre 
Frohnleiten 8130 Frohnleiten

9. Schlossgarten an der alten 
Landstraße 8151 Hitzendorf

10. vom Landsitz Tuttner 8200 Ludersdorf-Wil-
fersdorf

11. Schöpfungsgarten Haus der 
Frauen 8222 Feistritztal

12. Marias Gartenlabyratorium 8224 Kaindorf
13. Rosengarten und Kapelle 8224 Hartl
14. Alpenkräutergarten Familie Käfer 8225 Pöllau

15. Naturgarten Scheidl 8321 St. Margarethen/
Raab

16. Lern- und Schaugarten für 
Obstgehölze 8323 St. Marein/Graz

17. Elisas Garten(t)räume 8330 Feldbach
18. Susis Garten 8330 Feldbach
19. Die Amtmann 8462 Gamlitz
20. Roman Malli Reise Garten 8523 Frauental
21. Erlebnis- und Genussschaugarten 8580 Köflach
22. Freude im Garten 8770 Madstein

23. DOMENICO - Stiftsgarten St. 
Lambrecht 8813 St. Lambrecht

24. Bienengarten NaturLese-Museum 8820 Neumarkt/Stmk.

25. Leitner‘s Natur-, Kreativ- & 
Kunstgarten 8843 St.Peter a Kbg

Bürgerinformation
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Am 25. April 2025 versammelten sich rund 
40 interessierte Forstbesitzer in Großhart 
anlässlich dem Tag des Baumes zu einer 
praxisnahen Fachveranstaltung im Natur-
schutzgebiet „Harter Teich“. Eingeladen 
hatten das Kuratorium für Landtechnik 
sowie die Ökoregion Kaindorf unter dem 
Leitthema „Wildobst und heimische Wald-
bäume im Fokus“.
Nach der Eröffnung durch Margit Kro-
bath, KLAR-Managerin der Ökoregion, 
und Bürgermeister Hermann Grassl, 
folgten fundierte Beiträge zu aktuellen 
Entwicklungen im Bereich Waldbewirt-
schaftung und Biodiversität. Christiane 
Gupta und Barbara Steurer vom Projekt 
„Wir schauen auf unsere Wälder“ beton-

ten die Bedeutung der kontinuierlichen 
Waldbeobachtung als Grundlage für eine 
zukunftsorientierte Forstwirtschaft.
Im Anschluss berichtete Dietmar Herbst 
über Best-Practice-Beispiele aus nach-
haltigen Forstbetrieben und erläuterte 
die ökologische Rolle von Totholz – tref-
fend als „Biotopholz“ bezeichnet – für die 
Artenvielfalt im Wald. Martin Krondorfer 
stellte das Projekt „Vielfalt braucht der 
Wald“ vor und hob die Bedeutung von 
Diversifikation auch im bewirtschafte-
ten Wald hervor und plädierte für einen 

differenzierten Umgang mit Baumarten 
und Waldstrukturen.
Ein besonderes Augenmerk galt der 
Mehlbeere, die von Klaus Wanninger 
vom Verein Regionale Gehölzvermehrung 
vorgestellt wurde. Heino Konrad vom Bun-
desforschungszentrum Wald ergänzte das 
Programm mit praxisorientierten Empfeh-
lungen für einen klimafitten Wald sowie 
zur Bedeutung heimischer Wildobstarten.
Abgerundet wurde die Veranstaltung 
durch eine gemeinsame Pflanzaktion – 
selbstverständlich unter Beteiligung der 
Mehlbeere. Der Tag bot wertvolle Impulse 
für eine nachhaltige, resiliente und bio-
diversitätsfreundliche Forstwirtschaft.

Tag des Baumes in Hartl: Fachveranstaltung 
zu Wildobst und heimischen Waldbäumen

Pflanzung von Wildobstgehölzen am Waldrand 

Pflanzung in der Praxis mit Schafwolle Dünger 

Bgm. Grassl beim Pflanzen der 
Mehlbeere - Baum des Jahres 2025Heino Konrad: Wald im Klimawandel 

erhard
örzer

au

Maurerarbeiten aller Art
Neu- und Umbauten
Renovierungen und
Außenarbeiten
Schalungen

Bauen mit Verstand -
alles aus einer Hand!

8273 Ebersdorf, Harras 128  ·  Tel.: 0664 120 18 90

Bürgerinformation
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Mitte Mai hat der Verein des Kneipp Ak-
tiv Clubs Eisenstadt mit der Leiterin Iris 
Nevosad den Kneipp Park in unserer Re-
gion besucht.
Unter der Führung und Anleitung des 
Künstlers und Kneippers Peter Knoll, star-
teten sie die Tagestour im Wallfahrtsort 
Maria Fieberbründl mit dem Besuch der 
architektonisch interessanten Kirche und 
mit „Kerzerlanzünden“ bei der Heilquelle.
Nach einem halbstündigen „Kuraufenthalt“ 
mit besonderen Erfahrungen für das per-
sönliche Gesundheitsselbstmanagement in 
der Gradieranlage „Waldkapelle“ vor Ort,
gab es ein besonders gutes Mittagessen 
mit vielen kreativen Eigenproduktionen 
der Familie Durlacher in deren Gasthaus.

Nach der Mittagspause hat eine 40-minü-
tige Wanderung durch den erfrischenden 
Wald nach Obertiefenbach zum Barfuß-
Park in Form der Fußreflexzonen wieder 
Schwung in die Gruppe gebracht. Eine 
Barfußrunde der Burgenländer, geführt 
vom Gestalter des Fußes selbst, war ein 
besonderes Training für die Fußmuskula-
tur und die inneren Organe. Nach einem 
Knieguss und einem kalten Armbad wurde 
noch vom Fußhügel ein tolles Gruppenfoto 
für den Bericht der nächsten Kneippzei-
tung genommen.
Im Zeitgarten, der Landschaftssonnenuhr 
in Großsteinbach, fand dann Jede:r den 
Geburtstag auf der Achterschleife, die von 
der Sommersonnenwende über die Tag- 

und Nachtgleichen (des Frühlings- und 
Herbstbeginn) bis zur Wintersonnenwen-
de den Schattenverlauf der Zeigerspitze 
übers Jahr anzeigt. Angetan waren sie 
auch neben der üppigen Vegetation von 
der Pracht der Bad Wörishofener Rose.
Nach dem Besuch des Kneipp Bewegungs-
turmes mit seinen fünf interaktiven Ge-
schossen nach Kneipp, die 181 Stufen 
wurden auch einige Kalorien verbraucht 
und nach dem wunderbaren Rundblick in 
die schöne Oststeiermark bis zu ihrem Ge-
schriebenstein, gab‘s dann zum Abschluss 
die köstliche Jause in der Teichschenke 
der Familie Wurzer am idyllischen Harter 
Teich. Beeindruckt von diesem ausgefüll-
ten Tag traten sie dann die Heimreise an.

Exkursion von Kneipp Eisenstadt in den 
Kneipp Aktiv Park Mittleres Feistritztal

Der Jagdverein Hartl freut sich, eine wich-
tige Neuerung bekanntzugeben: Mit Un-
terstützung der Gemeinde konnte eine 
Drohne mit Wärmebildkamera angeschafft 
werden, die ab sofort zur Kitzrettung wäh-
rend der Mähzeit eingesetzt wird. Gerade 
in den frühen Morgenstunden, wenn es 
draußen noch kühl ist, ermöglicht die Wär-
mebildtechnik das rechtzeitige Auffinden 
von Rehkitzen im hohen Gras – noch bevor 
die Mähmaschinen zum Einsatz kommen. 
Dies trägt wesentlich dazu bei, unnötiges 
Tierleid zu verhindern und die Artenvielfalt 
in unseren Wiesen zu schützen. Ein be-
sonderer Dank gilt der Gemeinde Hartl, die 
die Anschaffung großzügig gefördert hat. 
Die Kitzrettung ist ein Gemeinschaftspro-
jekt, das auf die Mithilfe aller angewiesen 
ist. Deshalb richtet der Jagdverein eine 

eindringliche Bitte an die Landwirte im 
Jagdrevier Hartl, die noch Wiesenmähen: 
Bitte informieren Sie einen der Drohnen-
piloten bereits am Vortag des Mähter-
mins, damit ein frühmorgendlicher Flug 
zur Kitzsuche organisiert werden kann. 
Die Drohne wird ausschließlich zu diesem 
tierschutzrelevanten Zweck eingesetzt 
– es besteht also kein Grund zur Sorge 
hinsichtlich anderer Anwendungen.

Für Einsätze stehen folgende Kitzretter 
zur Verfügung:
Matthias Janisch: 0660/2110225, 
Thomas Riegebauer: 0664/5900023,
Josef Janisch: 0664/2452619
Gemeinsam leisten wir damit einen wert-
vollen Beitrag zum Schutz unserer heimi-
schen Wildtiere.

Neue Drohne zur Kitzrettung im Einsatz

Bürgerinformation
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Liebe Oststeirerinnen und Oststeirer,

die Oststeiermark ist eine schöne Region 
mit zwei Bezirken und 66 Gemeinden. Vie-
le Menschen finden hier einen guten Ort 
zum Leben, Arbeiten und Wohnen. In den 
letzten 50 Jahren ist die Bevölkerung in 
der Region sogar um 3 % gewachsen, was 
zeigt, dass die Oststeiermark als Wohn- 
und Arbeitsraum beliebt ist. Die Menschen 
schätzen die Lebensqualität und die Na-
tur in der Region. Trotzdem gibt es auch 

Herausforderungen. Viele junge Leute 
ziehen nach ihrer Ausbildung in die Stadt, 
und die älteren Menschen bleiben in den 
Gemeinden. Deshalb arbeitet man daran, 
die Region noch attraktiver zu machen. 
Ziel ist es, mehr Menschen zum Bleiben 
zu bewegen, neue Einwohner:innen zu 
gewinnen und die Gemeinden zu stärken.
Ein wichtiger Punkt ist das Leben in der 
Region. Es geht darum, gute Angebote 
für Familien und eine offene Willkom-
menskultur zu schaffen. Außerdem soll 

die Lebensqualität verbessert werden, 
zum Beispiel durch schöne Ortskerne, 
gute Nahversorgung und nachhaltigen 
Wohnbau. Die Natur soll geschützt wer-
den, damit die Region auch in Zukunft 
ein lebenswerter Ort bleibt. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt auf umweltfreundli-
cher Mobilität. Das bedeutet, dass man 
die Menschen ermutigen möchte, öfter 
den öffentlichen Nahverkehr zu nutzen. 
Mit dem Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetz von 2018 
(StLREG 2018) hat die Region eine gesetz-
liche Grundlage für ihr Wirken, um genau 
solche Themen gemeindeübergreifend, 
also regional zu erarbeiten. Dieses Gesetz 
legt fest, wie die Entwicklung, Organi-
sation und Finanzierung der Regionen 
in der Steiermark geplant ist. Es sorgt 
dafür, dass die Region sich strategisch 
weiterentwickelt. Der Regionalverband 
als oberstes politisches Gremium leitet 
die Geschicke.
Damit auch Sie wissen, was läuft, laden 
wir Sie ein, regelmäßig einen Blick auf 
www.oststeiermark.at zu werfen. Projekte 
und Veranstaltungen laden herzlich zur 
Teilhabe ein.
Mit herzlichen Grüßen aus der 
Oststeiermark

Mag.a Daniela Adler, MBA
Geschäftsführerin Regionalentwicklung 
Oststeiermark GmbH

Regionalentwicklung Oststeiermark

Bürgerinformation

Hartl-Einkaufs
gutscheine stärken die 
heimische Wirtschaft
Die sehr beliebten Einkaufsgutscheine 
werden im  gesamten Gemeindegebiet 
angeboten. 
Im Gemeindeamt in Hartl oder in den Bür-
gerservicestellen in Großhart und Tiefen-
bach können Einkaufsgutscheine zu jeweils 
EUR 10,00 oder EUR 20,00 käuflich er-
worben werden.
Die  Gutscheine können bei allen Be-
trieben, bei den Gasthöfen oder  Bu-
schenschänken sowie bei allen bäuer-
lichen Direktvermarktern in  Großhart, 
Hartl und  Tiefenbach  eingelöst werden. 
Damit wollen wir  unsere heimische Wirt-
schaft stärken und im Sinne der Ökoregion 
nachhaltig wirtschaften.

MUSTE
R



13Juni 2025

Das Team der ÖVP Hartl verwandelte 
am Faschingssonntag den Bauhof Hartl 
in einen riesigen Partyraum. Alle Kin-
der wurden zu einem lustigen Kinderfa-
sching eingeladen. Den Kindern wurde 
ein abwechslungsreiches Programm, 
vom Kinderschminken, Basteln, einem 
Kasperltheater und einer Hupfburg, ge-
boten. Thomas Pußwald bedankte sich im 

Namen der ÖVP Hartl bei Kerstin Grassl 
für die Idee und dem gesamten Team für 
die tolle Vorbereitung und Mithilfe beim 
Kinderfasching 2025.
Herzlichst bedanken möchte sich das Ver-
anstalterteam bei Willi Heissenberger, der 
wesentlich zum guten Erfolg des Festes 
beitrug und Kinder und Erwachsenen in 
Faschingsstimmung brachte.

Die ÖVP Hartl veranstaltete 
auch heuer das traditionelle 
Osternestersuchen. Die Kinder 
von Hartl und Tiefenbach wur-
den ins Gemeindezentrum nach 
Hartl geladen. Kerstin Grassl 
bastelte mit ihren fleißigen Hel-
ferinnen die zahlreichen Nester 
für die Kinder.
Der Nachwuchs aus Großhart 
wurde nach Auffen zum Nest-
ersuchen eingeladen. Nach 
einem Gottesdienst in der Ka-
pelle in Auffen machten sich 
die Kinder auf die Suche nach 
den vorbereiteten Nestern, die 
von den MitarbeiterInnen der 
ÖVP-Ortsgruppe vorbereitet 
wurden. Während die Kleinen 
mit viel Freude bei der Suche 
nach den Osternestern waren, 
wurden die Eltern zu einer Krap-
fenjause eingeladen.

Hartler Kinderfasching

Osternestersuchen der ÖVP Hartl

Osternestersuchen in Auffen

Das Osternestersuchen ist bei den Kindern immer sehr beliebt
Die Osternester wurden wieder liebevoll gestaltet

Bürgerinformation
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Am Samstag, den 5. April wurde heuer wieder im Zuge der 
Aktion „Saubere Steiermark“ in unserer gesamten Gemeinde 
fleißig Müll gesammelt. Zahlreiche Kinder und Helfer nahmen 
am Frühjahrsputz teil und säuberten entlang der Gemeinde-
straßen und angrenzenden Wälder bzw. an der B 54 im Bereich 
des Gewerbeparks. Als Dankeschön gab es zum Abschluss für 
alle fleißigen Sammler einen Imbiss. 
Diese gemeinsame Aktion hat nicht nur unsere Umgebung ein 
Stück sauberer gemacht, sondern auch das Bewusstsein ge-
schärft: Jeder kann etwas tun – sei es, indem man selbst keinen 
Müll in die Natur wirft oder andere freundlich darauf hinweist. 
Die Gemeindeverantwortlichen der Gemeinde Hartl bedanken 
sich bei allen, die diese Aktion tatkräftig unterstützt haben, 
sehr herzlich.

Alljähriger Frühjahrsputz in der Gemeinde Hartl

Tiefenbach

Hartl NörningGroßhartFrutura

Hartl-Frauenhofen

Hartl-Rohregg

Hartl-Hinterwald-Grassl Hartl-Ort

Hartl-Weixelberg

Bürgerinformation
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Am 10. Mai 2025 fanden die traditionellen 
Dorfmeisterschaften der Tiefenbacher 
Stockschützen auf der Stocksportan-
lage in Untertiefenbach statt. Die Ver-
anstaltung zählt zu den sportlichen und 
gesellschaftlichen Höhepunkten des ESV 
Tiefenbach. 12 Mannschaften sorgten 
auch heuer wieder für ein spannendes 
Turnier, das im Finalwettbewerb folgendes 
Ergebnis brachte:

1.	Platz:	 Dorfgemeinschaft Hinterbüchl
2.	Platz:	 Buschenschank Gruber
3.	Platz:	 Imbissstube Kober  
		  Untertiefenbach
4.	Platz:	 Firma KFZ Grabner Kaindorf
5.	Platz:	 Firma Freitag
6.	Platz:	 Firma FCC Tiefenbach
7.	Platz:	 Gemeinde Hartl
8.	Platz:	 Firma Zöhrer Tiefenbach
9.	Platz:	 Die Jäger Tiefenbach

Für die perfekte Organisation der Dorf-
meisterschaften sorgte der ESV Tiefen-
bach unter Obmann Kevin Ernst.

Mit einer herzlichen Geste der 
Verbundenheit und Wertschät-
zung hat die JVP Hartl auch heuer 
wieder den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Pflegekompe-
tenzzentrums Kaindorf zu Ostern 
eine besondere Freude bereitet.
Anlässlich des Osterfestes über-
brachten JVP Obmann David 
Wiener und sein Team bunte Os-
tereier an die Seniorinnen und Se-
nioren und die Mitarbeiterinnen 
des Pflegeheimes in Kaindorf. 
„Es ist uns ein Anliegen, gerade 
zu Feiertagen wie Ostern den 
Menschen im Pflegeheim zu 
zeigen, dass sie nicht verges-
sen sind“, betonte David Wiener. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Pflegekompetenz-
zentrums dankten der JVP Hartl 
für die gelungene Aktion, die be-
reits zu einer schönen Tradition 
geworden ist. Auch in Zukunft 
wolle man den Kontakt zwischen 
Jung und Alt pflegen und fördern.

Tiefenbacher Dorfmeisterschaften 2025

JVP Hartl bringt österliche Freude ins 
Pflegekompetenzzentrum Kaindorf

Obmann Kevin Ernst und GR Simon Kneißl gratulierten den siegreichen Teams bei der Siegerehrung

Bürgerinformation
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Bürgerinformation

Der JAGDVEREIN HARTL veranstal-
tet am Sonntag, dem 06. Juli 2025, 
ab 10.30 Uhr einen Frühschoppen im 
Gemeindezentrum Hartl.

Das Rahmenprogramm beinhaltet:

•	ein Schätzspiel, einen Schießstand 
und eine Weinkost,

•	für die Kinder gibt es eine Hupfburg 
und ein Gratiseis,

•	Information über die Rettung der 
Rehkitze mit der Drohne,

•	bei der Verlosung gibt es attraktive 
Preise im Gesamtwert von über 
€ 4.000,00!

Für die Besucher werden Wildspeziali-
täten und regionale Speisen angeboten.

Die bekannte Musikgruppe „Musi on Fire“ 
sorgt für die musikalische Unterhaltung 
bei der Veranstaltung.

Wichtige Information: Standortschließung !!!
Frisör-Manuela Gewerbepark 300/2 

Wir schließen mit Ende Juni 2025! 
Schweren Herzens müssen wir leider unseren Standort im Gewerbepark 300/2 
wegen anhaltenden Personalmangels schließen. 

Gutscheine behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit und können weiterhin 
am Standort Lebing 5, 8183 Floing eingelöst werden. 

Wir bedanken uns herzlich für eure Treue 
und das entgegengebrachte Vertrauen und 
freuen uns, euch weiterhin in Lebing 5, 
8183 Floing begrüßen zu dürfen! 

Frisör-Manuela & Team 

2. Hartler „Jaga-Frühschoppen“
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Am Sonntag, 4. Mai 2025 fand in der Erz-
herzog Johann Halle in Obertiefenbach 
wieder der Benefiz Frühschoppen „Krai-
ner’n hilft Anrainern“ statt. Die Jungen 
Original Oberkrainer haben für gute Stim-
mung gesorgt und die Besucher bestens 
unterhalten. Für das leibliche Wohl sorgte 
Peter Gollner mit seinem Schildbacherhof 
Team. Neben Kinderschminken und Hüpf-
burg gab es auch eine Forstausstellung 
mit den Firmen Grube Forst, Lieco Con-
tainerpflanzen und Gesslbauer Forst- und 
Gartenzubehör, der auch die 2 Hauptprei-
se, eine Stihl Akku-Säge und einen Protos 
Forstarbeiterhelm zur Verfügung gestellt 
hat. Über die Preise freuen konnten sich 
die Familie Almer aus Obertiefenbach und 
Anton Schweighofer aus Pöllau. Der Rein-
erlös des Benefiz Frühschoppens, den wir 
dank unserer Sponsoren und Festbesucher 
erzielen konnten, wird demnächst über-
geben. Näheres in der nächsten Ausgabe.

Obmann Johannes Grubelnik
Kraineŕ n Verein zur Erhaltung von Brauch-
tum und Tradition
Tel.: 0664/303 93 55
Mail: johannes.grubelnik@gmail.com 

Am 14. Mai 2025 führte unser Ausflug 
bei „Kaiserwetter“ nach Mattersburg 
zur Bürstenerzeugung Eckhardt. Das 
Unternehmen wurde 1951 gegründet 
und seit 2000 von Melanie Eckhardt 
geführt. Sie ist stolz darauf, die einzi-
ge burgenländische Bürstenmacherin 
zu sein. Aufgeteilt in kleinere Gruppen 
konnten wir das traditionelle Hand-
werk kennenlernen. Es wurde uns die 
Firmengeschichte nähergebracht, die 
unterschiedlichen Materialien und deren 
Anwendungszwecke erklärt und ein Ein-
blick in die Produktion von Hand und von 
Maschinen gemachten Bürsten gegeben.
Nach der hoch interessanten Führung 
ging es weiter nach Marz wo wir im 
Gasthaus Müllner das Mittagessen ein-

nahmen. Danach ging die Fahrt weiter 
nach Oberpullendorf zu Blaudruck Koö, 
einer der letzten Blaufärber Europas. 
Wir wurden vom Firmenchef und seiner 
Gattin persönlich empfangen und in einer 
Führung wurden uns die Geheimnisse 
des Blaudrucks nähergebracht und er-
klärt. Im anschließenden Shop konnten 
wir die fertigen Erzeugnisse (Schürzen, 
Kleider, Taschen usw.) bestaunen und 
auch käuflich erwerben.
Beim Abschluss im Buschenschank Käfer 
konnten wir bei einer Brettljause und 
gepflegten Weinen unseren schönen 
Ausflug ausklingen lassen.

Der Vorstand des Seniorenbundes be-
dankt sich bei 45 Teilnehmern. 

Krainer’n hilft 
Anrainern

Ausflug des Seniorenbundes 
Kaindorf-Hartl

Bürgerinformation
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Unsere heurige Muttertagsfahrt führte uns in 
die Südoststeiermark zum Obsthof Stangl bei 
Paurach.
Nach Ankunft wurden wir von den Raabtal 
Dirndln begrüßt. Anschließend hatten wir eine 
Verkostung eigener Produkte wie Säfte, Mar-
meladen und Schnäpse. Danach fuhren wir Mit-
tagessen zum Gasthaus Schwarz. Als alle gut 
gespeist hatten, wurde der Nachmittag von den 
Raabtal Dirndln mit Musik und Witzen gestaltet. 
Alle Mütter wurden geehrt und beschenkt, auch 
auf die Väter wurde nicht vergessen. Für alle 
zu Hause Gebliebenen gab es auch eine kleine 
Aufmerksamkeit.

Die Maiandacht der Senioren in der Kapelle 
Auffen wurde sehr gut angenommen.

Im Rahmen der vierteljährlichen Jubilä-
umsfeier der Gemeinde Hartl gratulier-
te BB-Tiefenbach-Obmann Johann König 
jun. den langjährigen ehemaligen Bürger-
meister von Tiefenbach Josef Singer zu 
seinem 75. Geburtstag. Er überreichte 
ihm eine Ehrenurkunde und dankte ihm 
auch für die jahrelange Mitgliedschaft 
und auch aktive Mitarbeit im Steirischen 
Bauernbund. Josef Singer war viele Jah-
re Obmann der Bauernbundortsgruppe 
Tiefenbach und ist zurzeit Obmannstell-
vertreter. Den Gratulationen schlossen 
sich auch Bgm. Hermann Grassl, VBgm. 
Thomas Pußwald, GK. Daniela Fleck und 
GR. Simon Kneißl an.

Seniorenbund Großhart Bauernbund ehrt  
Bgm. a.D. Josef Singer

Ausblick 
auf weitere 
Aktivitäten

Monatliches Kegeln
GH Pack in Lebing

zwischendurch gemütli-
ches Zusammensitzen

Seniorenfest in 
Großhart

27. Juli 2025 BB-Obmann Johann König gratulierte 
Josef Singer zum 75. Geburtstag

Kirchengast Schotterwerke Ges.m.b.H.
8224 Untertiefenbach 56
T: +43 3334 / 2264 
office@kirchengast-schotter.at

E R D BA U  –  T R A N S P O R T E  –  S C H O T T E R H A N D E L  

Bürgerinformation
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UMILUAN
22. HARTLER

AB 12.00 UHR - Gemeindezentrum hartl - eintritt frei

SAMSTAG

28 . JUNI

Fussballturnier
im legendaren kistenstadium

weinkost
der beste tropfen der region

Disco Area
Party Hard

ab 14.00 uhr

kinderbetreuung & hupfburg
fur unsere kleinen gaste

LIVE BAND
AB 21.00 UhR

Bürgerinformation
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Auch heuer wurden wieder mehrere Mai-
andachten in unserer Gemeinde organi-
siert. Vom Singkreis Hartl wurde unter 
der Leitung von Gertraud Strahlhofer eine 
Maiandacht in der Engelskapelle in Hartl 
gestaltet. Mit schönen Liedern, Texten 
und Gebeten wurde dies zu einer sehr 
besinnlichen Feier. Günther Heiling be-
gleitete den Singkreis auf der Gitarre, Willi 
Heissenberger sprach das Rosenkranz-
gebet und die Erstkommunionkinder und 
Firmlinge lasen Texte und die Fürbitten. 
Zu einem anschließenden gemütlichen 
Beisammensein mit Mehlspeisen und Ge-
tränken wurde vom Singkreis und der Ge-
meinde eingeladen.
Die Maiandachten sind eine schöne Tradi-
tion in unserer Gemeinde. Das Maibeten 
in den Ortschaften erfreut sich großer 
Beteiligung und zeigte einmal mehr die 
tiefe Verwurzelung religiöser Bräuche in 
der Region. Die Florianiwallfahrt nach 
Auffen mit einem Gottesdienst in der Ka-
pelle Auffen und dem Kirtag hat schon 
eine lange Tradition. Neu belebt wurde 
die Fußwallfahrt zu Christi Himmelfahrt 
vom Seidl-Kreuz in Hinterwald nach Maria 
Fieberbründl.Ein Danke gilt allen, die an 
der Vorbereitung und Gestaltung dieser 
Maiandachten mitwirken.

Maibeten und Fußwallfahrten

Bürgerinformation
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Bei strahlendem Frühlingswetter lud der Seniorenbund Die-
nersdorf-Hofkirchen-Tiefenbach am 25. Mai 2025 zu einem 
stimmungsvollen Wandertag mit anschließendem Frühlings-
kränzchen in die Erzherzog Johann Halle ein. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung von Obfrau Erika Paar, die sich über 
den großen Andrang sichtlich erfreut zeigte.
Die Veranstaltung begann mit einem gemütlichen Wandertag 
durch die malerische Umgebung Tiefenbachs. Bei angeneh-
men Temperaturen und in bester Gesellschaft nutzten viele 
Teilnehmer die Gelegenheit, gemeinsam Natur und Bewegung 
zu genießen. 
Am Nachmittag sorgten die „Graureiher“ beim Frühlings-
kränzchen für gute Unterhaltung. Die Mitarbeiter des Senio-
renbundes konnten wieder mehr als 100 Preise organisieren, 
die zum Abschluss an die anwesenden Gäste verlost wurden. 
Ein herzlicher Dank gebührt allen Helferinnen und Helfern 
des Frühjahrskränzchen.
Besonderen Grund zur Freude hatte Obfrau Erika Paar, die 
unter den Gästen auch Vizebürgermeister Thomas Pußwald 
begrüßen durfte. In seinen Begrüßungsworten dankte Vbgm. 
Thomas Pußwald Obfrau Erika Paar mit ihrem gesamten Team 
für die gelungene Veranstaltung und hob die Wichtigkeit solcher 
Veranstaltungen für die ältere Generation besonders hervor.

Seniorenbund lud zum Wandertag 
und Frühlingskränzchen

Die Erzherzog-Johann-Halle war bis auf den letzten Platz gefüllt

Bürgerinformation
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In die heurige Tennis-Saison wurde trotz der 
schwierigen Wetterbedingungen wieder gut ge-
startet. Dazu ein herzliches Dankeschön an die 
vielen Helfer bei der Instandsetzung der Plätze.
Heuer wird erstmals eine interne Meisterschaft 
gespielt mit insgesamt 39 Teilnehmer/innen. 
Dabei sind alle Spielstärken vom Anfänger bis 
zum Profi vertreten und es geht darum, das 
Miteinander und den Spaß an der Bewegung 
zu fördern.
Der Verein freut sich auch über die zunehmen-
den Mitgliederzahlen und die Abhaltung von 
zwei Tenniskursen, welche in den letzten beiden 
Schulwochen vor den Sommerferien abgehalten 
werden. Als Trainerin konnten wir wieder Dorka 
für uns gewinnen, die schon in der Vergangen-
heit einige Kurse bei uns durchgeführt hat.
Es wurde auch ein neuer Schattenspender ins-
talliert, um den wachsenden Zuschauergruppen 
Schutz vor der kräftigen Hartler Sonne zu bieten.

Der ESV Großhart hat von 28.05. bis 
13.06. insgesamt sieben 5er-Radl veran-
staltet. Wir bedanken uns bei allen Mann-
schaften für den fairen Wettkampf, sowie 
den zahlreichen Sponsoren für die tollen 
Preisspenden. Ein Dank an alle fleißigen 
Helfer, welche solche Veranstaltungen 
erst möglich machen.
Unsere Jugend (U14 und U16) ist heuer in 
den Meisterschaftsmodus eingestiegen. 
Mit sehr viel Ehrgeiz und Freude nahmen 
sie die Herausforderung an und erzielten 
durchgehend sehr gute Ergebnisse. Ein 
großes Danke den Trainern, Günter, Karl 
und Karl, für ihre Zeit und den Einsatz für 
unsere Jugend. Mittlerweile findet auch 
ein U10 Training statt, dass Anna Gigler 
(eine unserer U16 Spielerinnen) leitet. 
Ohne die Unterstützung von Sponsoren 
und der Gemeinde Hartl wären diese Ak-
tivitäten unserer Jugend nicht möglich. 
Danke dafür.
Im letzten Jahr hat sich auch eine Grup-
pe Damen dazu entschlossen fleißig zu 
trainieren, um an Wettbewerben teilzu-
nehmen. Am 25.07.2025 veranstalten 
unsere Damen ein 5er-Radl auf unserer 
Anlage. Bei Interesse bitte bei Daniela 
Fleck melden.
Auch heuer findet unser Dorffest am 
15.08.2025 in Großhart statt. Für Kuli-
narik und Unterhaltung ist gesorgt. Wir 
freuen unser auf euch!

Tennisclub Hartl

Jugend beim ESV Großhart stark vertreten

Freundschaftsspiel Hartl vs. Schönegg vom 6.6.2025

Bürgerinformation
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Sommertheater auf der Naturteich-
bühne in Großhart

Auch im Sommer 2025 machen die 
wilden TheaterSTERZLER #newgene-
ration von Sabrina Lederer mit Regie 
von Reinhard Stachl laue Sommer-
nächte unter freiem Sternenhimmel 
zur Theaterzeit. Auf der „Naturteich-
bühne“ in Großhart/Auffen wartet die 
lustige Komödie „Kaviar trifft Leber-
käs“ auf euch!

Inhalt:
Panik bei Erna: Innerhalb von 24 
Stunden muss sie ihre herunterge-
kommene Eckkneipe in ein Edel-Lokal 
verwandeln – ihr neureicher Cousin 
hat sich angekündigt. Sie hatte ihm 
vor Jahren erzählt, sie betreibe ein 
gutlaufendes Edelrestaurant. Nun 
muss Erna plötzlich die Gourmet-
Gastronomin spielen, und der triste 
Kneipenalltag steht Kopf.
Stammkundin Sandy schlüpft in die 
Rolle der feinen Dame, Ernas tollpat-
schiger Lebensgefährte stolpert als 
piekfeiner Kellner von einer Katastro-
phe in die nächste, und die schweigsa-
me Clothilde weigert sich, die Kneipe 
zu verlassen. Als der missgünstige 
Nachbar Ungeziefer einschleust und 
auch noch ein Restauranttester auf-
taucht, ist das Chaos perfekt.
Wird Erna es dennoch schaffen, ihr 
Lokal am Leben zu erhalten?

Die Termine
Mittwoch, 30. Juli 2025 

um 19.30 Uhr
Samstag, 2. August 2025

um 19.30 Uhr
Sonntag, 3. August 2025

	 um 20.00 Uhr
Mittwoch, 6. August 2025

um 19.30 Uhr
Freitag, 8. August 2025

um 19.30 Uhr

TheaterSTERZ: Kaviar trifft Leberkäs

Kartenreservierung: 
Onlinereservierung QR Code
Online unter www.theaterSTERZ.at 
Mail an karten@theatersterz.at
Hotline 0699 11 31 31 77  
(tgl. von 17:00 – 19:00 Uhr)

Vorverkauf: 	€ 14,–
Kinder: 	 € 9,–

BürgerinformationBürgerinformation
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Das Organisationskomitee der BenefizTage 
Hofkirchen ist das ganze Jahr über aktiv. 
Neben der Planung und Vorbereitung für 
den zehnten BenefizTag am 18. Oktober 
2025 gab es einige weitere Aktivitäten.

Am 21. März lud das Organisationsko-
mitee zu einem Sponsorentreffen in die 
„Schirnhofer Lounge“. Viele Sponsoren 
unterstützen diese Benefizveranstaltung 
seit Jahren und jedes Jahr kommen neue 
Sponsoren dazu. Ohne diese Sponsoren 
wäre der finanzielle Erfolg der BenefizTa-
ge nicht in diesem Ausmaß möglich. Ein 
Rückblick von den Anfängen der Bene-
fizTage im Jahr 2013 bis ins Jahr 2025 
leitete den Abend ein. Danach gab es ein 
gemütliches Beisammensein, einfach um 
DANKE zu sagen.
Natürlich finden auch immer wieder Geld-
übergaben an Betroffene statt. In vielen 
Fällen findet diese Übergabe rasch und 
unbürokratisch statt. Das Geld wird, nach 
Prüfung des jeweiligen Falles durch das 
Organisationskomitee, einfach aufs Konto 
überwiesen. Viele Spendenempfänger 
möchten ihren Fall nicht öffentlich ma-
chen, aus oft sehr verständlichen Gründen. 
Wir als Organisationskomitee berichten 
daher nur über Fälle mit Zustimmung der 
Betroffenen. Andere Personen möchten 
aber auch an die Öffentlichkeit gehen, 
um ihren Dank auszudrücken. 
Eine davon ist Anita Geier aus Vorau. Sie 
kämpft seit Jahrzehnten mit den Folgen 
einer Multiplen Sklerose. Der unermüd-
liche Kampfgeist zählt zu den Stärken 
der Vorauerin und beeindruckte das 
Organisationskomitee. Hier konnten die 
BenefizTage mit € 4.000.- unterstützen 
und damit einen Beitrag leisten, um die 
Barrierefreiheit im Wohnhaus zu schaffen 
und den Alltag zu erleichtern.

Auch das Pflegekompetenzzentrum Kain-
dorf und deren Bewohner freuten sich 
über eine Spende von € 1.500.-. Der Kauf 
von diversen Mobilisationsgeräten wurde 
dadurch ermöglicht.
Der fünfjährige Clemens Prem lebt mit 
seinen Eltern und seinen drei Brüdern 
in Wagenbach. Schon als Baby konnte 
Clemens nicht gut hören. Viele Arztbesu-
che und Operationen waren notwendig, 
bis im Frühjahr 2024 endlich eine Pau-
kenröhrchen-Operation und passende 
Hörgeräte Hilfe brachten. Aufgrund des 
Hörschadens entstanden Probleme beim 
Sprechen und Entwicklungsverzögerungen. 
Seit Clemens gut mit Hörgeräten versorgt 
ist, hat er auch gute Lernerfolge beim 
Sprechen erzielt und hat jetzt auch schon 
Freunde im Kindergarten, da er endlich 
mit seinen Kindergartenkollegen kommu-
nizieren kann. Trotzdem sind in Zukunft 
noch viele Operationen und Therapien 
notwendig. Um diese Kosten stemmen 
zu können, haben die BenefizTage einen 
Beitrag von € 5.000.- geleistet. 
Wie sehr sich die BenefizTage etabliert 
und sich das Vertrauen der Bevölkerung 
erarbeitet haben, zeigt auch das Beispiel 
von Familie Dorn. Helmut Dorn, Inhaber 
der Firma KFZ Dorn in Greinbach, feierte 
unlängst seinen 60. Geburtstag. Der Ju-
bilar verzichtete auf Geschenke und bat 
stattdessen seine Gäste um Spenden für 
die BenefizTage in Hofkirchen. Die sehr 
spendablen Gäste brachten eine Summe 
von € 5.550.- auf, die in den Spenden-
topf kommen und weitergegeben werden 
können.

Sie können auch das ganze Jahr über 
spenden:
USV Hofkirchen Benefiz „Wir für Dich“
IBAN AT83 3802 3000 0435 0740
RB Pöllau-Birkfeld
Vielen Dank!

Sie benötigen in der Familie, in der Nach-
barschaft oder im Freundeskreis auch Hilfe 
und finanzielle Unterstützung? Dann mel-
den Sie sich und schreiben Sie uns unter
benefiztage@gmail.com.

Aktuelles von den BenefizTagen Hofkirchen

Bürgerinformation
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Einladung zur Theaterfahrt ins Freilufttheater auf der Brandlucken 
„Der Brandluckner Jedermann“
Das Spiel vom Sterben 
des reichen Mannes
Von Reinfried Schieszler nach Hugo von 
Hofmannsthal und Franz Löser

Die Gemeinde Hartl lädt alle Gemeinde-
bürgerInnen zur Fahrt zum Huab ń Theater 
auf die Brandlucken ein.

Termin: Freitag, 08. August 2025

Inhalt: „Der Brandluckner Jedermann“ ist 
eine moderne Version des mittelalterlichen 
„Jedermann“ – Spiels, das das Thema der 
Vergänglichkeit des Lebens und die Frage 
nach der moralischen Verantwortung des 
Menschen behandelt. Die Handlung dreht 
sich um Jedermann, einen wohlhabenden 
und sorglosen Mann, der in Wohlstand 
und Freuden lebt, ohne an die Konse-
quenzen seines Lebensstils zu denken. 
Eines Tages wird er unerwartet durch die 
Erscheinung des Todes konfrontiert und 
erfährt, dass seine Zeit abgelaufen ist. 
Jedermann versucht verzweifelt, seinen 
Tod zu vermeiden und sucht nach ver-
schiedenen Wegen, um sich zu retten. 
Er bittet um Hilfe von seinen Freunden, 
seiner Familie und seinem Reichtum, 
doch niemand will ihm beistehen. Im 
Laufe der Handlung wird Jedermann mit 
seiner eigenen Vergänglichkeit und den 
moralischen Fragen konfrontiert, die sein 
Leben betreffen. Schließlich erkennt er, 

dass nur echte Buße und die Suche nach 
einer höheren spirituellen Wahrheit ihm 
helfen können. Er stellt fest, dass Ma-
terialismus und weltliche Freuden letzt-
lich nicht tröstend sind, wenn es um die 
Frage des eigenen Lebensendes geht. 
Die Figur Jedermanns steht symbolisch 
für den Menschen, der sich oft mit ober-
flächlichen Werten beschäftigt und die 
wesentlichen Aspekte des Lebens, wie 
Nächstenliebe, Selbstreflexion und Spi-
ritualität, vernachlässigt. Die Botschaft 
ist eine universelle und zeitlose Hymne 
an die menschliche Verantwortung und 
die Suche nach Sinn und Erlösung.

Abfahrt: 17.00 Uhr Gemeindeamt Hartl
Kosten: € 35,00 pro Person für Eintritt 
und Bus

Anmeldung bis Donnerstag, dem 24. Juli 
2025 im Gemeindeamt Hartl unter der 
Tel.: 03334/2522.

Es besteht die Möglichkeit beim Gasthaus 
Bauernhofer zu Abend zu essen, bitte bei 
der Anmeldung bekannt geben.

Die Anmeldungen werden in der Rei-
henfolge nach Einlangen berücksichtigt 
– begrenzte Teilnehmerzahl!

(c) Huabntheater Brandlucken

Bürgerinformation
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Am 9. April 2025 fand in der Volksschule 
Auffen für die kommenden Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger ein Einschreibe-
nachmittag mit liebevoll vorbereiteten 
Stationen statt.
An der Bastelstation konnten die Kinder 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen und 
kleine Kunstwerke gestalten. In der Vor-
lesestation lauschten sie spannenden 
und kindgerechten Geschichten. Zum 

Abschluss des Nachmittags gab es eine 
gemeinsame Jause, bei der sich Kinder, 
Eltern und Lehrerinnen austauschen konn-
ten. Als besonderes Highlight erhielt jedes 
Kind eine Jausenbox, gesponsert von der 
Ökoregion Kaindorf. Der Einschreibenach-
mittag war ein gelungener Start in die 
Schulzeit und eine schöne Gelegenheit, 
erste Kontakte zu knüpfen und Vorfreude 
auf das kommende Schuljahr zu wecken.

Ein ganz besonderer Ausflug führte unsere 
Schülerinnen und Schüler der dritten und 
vierten Klasse kürzlich zur Kinderpolizei 
nach Kaindorf. Dort erwartete die Kinder 
ein abwechslungsreiches und spannendes 
Programm, bei dem sie viel über Sicher-
heit, Teamarbeit und den Alltag von Ein-
satzkräften erfahren durften.
Ein besonderes Highlight war die Vorfüh-
rung der Suchhunde. Die Kinder staunten, 
wie gut die Hunde trainiert sind und wie 

wichtig ihre Arbeit ist. Danach gab es 
interessante Einblicke in das Feuerwehr-
wesen – von der Schutzkleidung bis zur 
Funktionsweise der Geräte.
Zum krönenden Abschluss lud der Eltern-
verein der VS Auffen alle Kinder zu einem 
leckeren Eis ein. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen engagierten Eltern, die 
als Taxi eingesprungen sind und diesen 
Ausflug erst möglich gemacht haben!

Einschreibenachmittag in der VS Auffen

Spannender Besuch bei der Kinderpolizei in Kaindorf

Volksschule Auffen

Schule
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Freizeitbetreuung Auffen

Am 14. Mai 2025 unternahmen wir einen 
spannenden Ausflug in die Bezirkshaupt-
stadt Hartberg. Unser erster Programm-
punkt war eine interessante Führung durch 
die Bezirkshauptmannschaft Hartberg-
Fürstenfeld. Dabei erhielten wir einen 
Einblick in die vielfältigen Aufgaben und 
Abläufe der Behörde. Die Kinder zeigten 
sich sehr interessiert und stellten viele 

kluge Fragen. Nach einer willkommenen 
Jausenpause machten wir uns auf den 
Weg zur Altstadtführung. Dort erfuhren 
wir vieles über die Geschichte Hartbergs, 
bewunderten historische Gebäude und 
hörten spannende Anekdoten aus ver-
gangenen Zeiten.
Zum krönenden Abschluss gab es für alle 
Kinder als Belohnung ein köstliches Eis.

Unsere Freizeitbetreuung befindet sich 
in der Volksschule Auffen die mit 19 an-
gemeldeten Kindern sehr gut besucht ist. 
Öffnungszeiten sind: Montag bis Freitag 
täglich von 11.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Was bieten wir an: Gemeinsames Mittag-
essen, Aufgabe machen, spielen, basteln, 
malen, backen, mit Freunden zusammen 
sein und vieles mehr. Das Wichtigste ist, 

dass die Bedürfnisse der Kinder war ge-
nommen werden und darauf eingegan-
gen wird. Die Kinder sollen gerne und 
mit Freude kommen. 
Wie auch die Jahre zuvor findet auch die-
ses Jahr wieder eine Sommerbetreuung 
statt. Da die Nachfrage sehr groß ist und 
wir eine Anmeldung von 11 bis 16 Kin-
dern haben, ist die Sommerbetreuung in 

diesem Jahr 4 Wochen von 07.07.2025 – 
01.08.2025 von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
geöffnet. Auf was dürfen sich die Kinder 
freuen: Ausflüge, Baden, Spiele, Wald, 
Picknick, Eis essen und vieles mehr. Sie 
erreichen mich täglich von 11.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr unter der Telefonnummer 
0676/849 202 257.

Hartbergtag der dritten und vierten Klasse

Öffnungszeiten 
im Gemeindeamt 
im Sommer 
Gemeindeamt Hartl
8224 Hartl 185
Telefon: +43 (0) 3334 2522
E-Mail: gde@hartl.gv.at

Mo, Di, Do, Fr:	 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 bis 19:00 Uhr

Schule
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Bei den zukünftigen Schulanfängern herrschte große Auf-
regung, denn sie durften an zwei Schnuppertagen erstmals 
Schulluft schnuppern. Gemeinsam mit den Zweitklässlern 
erkundeten sie spielerisch das Schulhaus, bastelten und spiel-
ten kleine Lernspiele an Stationen. Die beiden Tage halfen 
nicht nur dabei, die Schule vertrauter zu machen, sondern 
förderten auch erste Kontakte und erleichterten den Über-
gang vom Kindergarten in den Schulalltag. Gut vorbereitet 
und voller Vorfreude blicken die Schulanfänger nun ihrem 
ersten Schultag entgegen.

Am 4. Juni stand an der Volks- und Mit-
telschule Kaindorf alles im Zeichen der 
Bewegung. Philipp Jelinek, bekannt aus 
krone.tv, besuchte gemeinsam mit sei-
nem Kamerateam die Schule und brach-
te Schwung in den Pausenhof. Mit viel 
Charme und Energie animierte er die 
jungen Sportler*innen zum Mitmachen – 
Bewegung, Spaß und gute Laune waren 
garantiert. Ein herzliches Dankeschön an 
Sonja Nistelberger für die Organisation!

Am Freitag, dem 23. Mai, fand das Spielefest des Elternver-
eins statt. Die Besucherinnen und Besucher erwartete ein 
buntes Programm: Kinderyoga, Trampolinspringen mit Niki, 
Zauberei mit Simon, Blasrohrschießen, eine Feuerwehrstation 
und eine musikalische Bläserstation luden zum Mitmachen 
ein. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Frischer 
Leberkäse, Laugenbrezeln, kühle Getränke und Gotthardt-Eis 
kamen bei Groß und Klein bestens an. Ein herzliches Danke-
schön an den Elternverein für die gelungene Organisation!

Mit Neugier ins Klassenzimmer – 
Schnuppertage für die Schulanfänger

Bewegung macht Spaß – Philipp Jelinek in Kaindorf

Spielefest des Elternvereins 
sorgte für beste Stimmung

Volksschule Kaindorf

Die Schulanfänger wurden von den 2. Klassen begrüßt

So sieht Begeisterung aus

Sehen Sie sich ein Video 
an und turnen Sie mit! 

Blasrohrschießen war sehr beliebt

Schule
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JEDEN DONNERSTAG
ab  20 Uhr   -   Eintritt frei   -   Lagerfeuer   -   Livemusik   -   Tanzfläche

Juli

Juli

Juli

Aug.

Juli

Aug.

Juli

Aug.

  3.

10.

31.

  17.

  7.

24.

14.

21.

 28.

5

mit Hannes Schirnhofer am Mikrofon

Party-Stimmmung mit

 
die Partyband aus Hartl

26 JAHRE

und der erste STURM der Saison

MitarbeiterInnen gesucht für

Reigungsteam für Festplatzreinigung

Infos unter:

Herbert Mayerhofer, 0664 14 20 616

Aug.

mit            

Traditioneller Puntigamer Bieranstich

Juli

Bigband-Schlagerparty:

Bürgerinformation
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Jubel und Applaus für die 4. Klasse der Volksschule Hofkirchen: 
Nach dem beeindruckenden Sieg beim Bezirksbewerb, durfte 
die Klasse beim Landesfinale der Safety Tour in Bruck an der 
Mur antreten und kehrte mit einem stolzen 3. Platz zurück! Die 
„Safety Tour“, organisiert vom Zivilschutzverband, stellt Kinder 
spielerisch vor Aufgaben rund um Sicherheit, Brandschutz, Erste 
Hilfe und Katastrophenvorsorge. 

Die Volksschule Hofkirchen hat kürzlich an der Initiative 
„Philipp macht Schule“ teilgenommen, einem Projekt von 
Philipp Jelinek, bekannt als „Philipp bewegt“. Im Rah-
men dieser Aktion besuchte Jelinek die Schule, um mit 
den Schüler*innen eine bewegungsorientierte Einheit 
durchzuführen. Dabei wurden Übungen zur Aktivierung, 
Mobilisation, Kräftigung und Dehnung vorgestellt, die für 
alle Altersstufen geeignet sind. Ziel war es, Bewegung 
spielerisch in den Schulalltag zu integrieren und das Be-
wusstsein für körperliche Aktivität zu fördern.

Mit viel Neugier und leuchtenden Au-
gen durften die zukünftigen Schulan-
fänger*innen aus dem Kindergarten 
kürzlich einen spannenden Vormittag 
in der Volksschule Hofkirchen erle-
ben, wobei sie einen ersten Eindruck 
vom Schulalltag bekamen und selbst 
aktiv werden durften. Ein besonderes 
Highlight war das kreative Gestalten 
des Schullogos mittels Frottage-Tech-

nik: Mit Buntstiften, Papier und viel 
Begeisterung entstanden farbenfro-
he Kunstwerke, bei denen die Kinder 
durch Abreiben von Strukturen das 
Schullogo sichtbar machten. Dieses 
„Schnuppern“ stärkt nicht nur die Vor-
freude auf den Schulstart, sondern 
fördert auch den sanften Übergang 
vom Kindergarten in die Volksschule. 

VS Hofkirchen holt Platz 3 beim Landesfinale 
der Safety Tour in Bruck an der Mur

„Philipp bewegt“

Kindergartenkinder schnuppern Schulatmosphäre in der Volksschule Hofkirchen

Volksschule Hofkirchen

Stolzer 3. Platz für die 4. Klasse der VS Hofkirchen in Bruck an der Mur

Begeisterte Schulanfänger*innen beim Schulluftschnuppern Die Gestaltung des Schullogos mittels Frottage

Gemeinsam „Fit mit Philipp“ im Turnsaal der VS Hofkirchen

Schule
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Kaindorf: Sirenen heulten, Blaulichter 
blinkten und neugierige Kinderaugen 
leuchteten. Am Vorplatz der Feuerwehr 
und Polizei in Kaindorf, fand der alljähr-
liche „Tag der Einsatzkräfte“ statt. Die 
Kinder durften in Polizeiautos sitzen, mit 
der Feuerwehr sprechen und das Innen-
leben eines Rettungswagens erkunden. 
Besonders beliebt war die Radarmessung 
der Polizei: Mit einem echten Radarge-
rät durften die Kinder spielerisch die Ge-
schwindigkeit herannahender Fahrzeuge 
messen, natürlich ganz ohne Strafzettel. 
Zum Abschluss gab es für alle Kinder eine 
Urkunde und kleine Geschenke von den 
Einsatzkräften.

Großer Tag der Einsatzkräfte 
an der Volksschule

Die Schüler*innen beim Messen 
der Geschwindigkeiten

Schwere Schutzanzüge durften 
angezogen werden

Kindergarten Auffen

Um bereits bei den Kindern das Bewusst-
sein für die Notwendigkeit einer sauberen 
Umwelt zu fördern, beteiligten wir uns 
auch in diesem Jahr wieder an der Aktion 
saubere Steiermark. Ausgestattet mit einer 
Zange und einem Müllsack säuberten wir 
die Straßenränder im nahen Umkreis des 
Kindergartens.

Ausgerüstet mit einem kleinen Rucksack machten wir uns auf den Weg zu einer 
kleinen Wanderung. Unterwegs entdeckten wir sie Schönheit der Natur. Wir 
lauschten gemeinsam auf die Geräusche im Wald und konnten vielfältige Vo-
gelstimmern wahrnehmen. Bei einem gemütlichen Picknick wurde mit Genuss 
die mitgebrachte Jause verspeist. Nachdem wir müde, aber gut gelaunt in den 
Kindergarten zurückkehrten, ließen wir den lustigen Tag im Garten ausklingen.

Aktion saubere Steiermark Unterwegs in der Natur

Neuer Termin:
Herbstfest und 20-Jahre Engelskapelle

Sonntag, 5. Oktober 2025

Schule / Kindergarten



34 Offizielle Information der Gemeinde Hartl

Kindergarten Kaindorf

Den Start der Einsatzkräfte machte die Rettung im Kinder-
garten Kaindorf. Die Rettungssanitäter Anna-Lena und Jakob 
kamen einen ganzen Vormittag zu uns in den Kindergarten, 
um den Kindern die Arbeit der Rettung näher zu bringen. 
Wann muss ich die Rettung rufen? Wie rufe ich die Rettung? 
Was macht die Rettung? … All diese Fragen wurden spiele-
risch mit den Kindern erarbeitet und die Kinder durften aktiv 
mithelfen. Das Blaulicht, die Sirene und das Besichtigen des 
Rettungsauto waren natürlich das Highlight zum Abschluss.

Ein besonders aufregender Tag: Majà s Papa und ein Kollege 
aus Kaindorf von der Polizei besuchen uns im Kindergarten. 
Sehr einfühlsam werden den Kindern die Aufgaben der Polizei 
erklärt. Uns war es sehr wichtig, dass die Kinder ein positives 
Bild der Polizei bekommen, da sie für unsere Sicherheit und 
Ordnung sorgen. Es ist uns wichtig, dass die Kinder die Polizei 
als jemanden kennenlernten, dem sie vertrauen können und 
dass die Polizei ihnen hilft, wenn sie Hilfe benötigen.

In den letzten Kindergartenwochen machten sich die Kinder 
der Regenbogengruppe gemeinsam auf den Weg rund um die 
Welt. Mit unserem Hasen Felix wurde gemeinsam gereist und 
neue Länder erkundet. Wir kosteten uns durch verschiedene 
Speisen, tanzten zu internationaler Musik und lernten viele 
spannende Dinge über die besuchten Länder. Ein Teil des 
Projektes war es auch, den Kindern zu zeigen, dass jedes 
Kind, egal wo es auf der Erde wohnt, die gleichen Rechte 
besitzt und ein wichtiger Teil dieser Welt ist. 

Ein spannender Vormittag stand für unsere Kindergartenkin-
der am Programm: Der Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Kaindorf! Mit großer Neugier durften die Kinder das Rüsthaus 
erkunden, in die Feuerwehrautos einsteigen und sich wie ech-
te Feuerwehrleute fühlen. Ein besonderes Highlight war das 
Spritzen mit dem Feuerwehrschlauch. Auch das Einschalten 
der Sirene sorgte für große Begeisterung und staunende Ge-
sichter. Wir bedanken uns herzlich bei der Feuerwehr Kaindorf 
für die freundliche Einladung, die tolle Betreuung und dieses 
unvergessliche Erlebnis. Die Kinder hatten riesigen Spaß und 
haben viel über die wichtige Arbeit der Feuerwehr gelernt!

Tatü-Tata die Rettung ist da

Polizei – dein Freund und Helfer 
im Kindergarten Kaindorf

Projekt: Reise um die Welt 

Ein Tag bei der Feuerwehr

Kindergarten
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Der Rucksackerltag führte die Luftballon-
gruppe in den Kartwald. Mit vielen fleißi-
gen Händen wurde ein Höhlenlager gebaut.

Die Kinder der Marienkäfergruppe und 
Schmetterlingsgruppe wanderten mit voll 
bepackten Rucksäcken nach Kopfing, wo 
sie bei der Familie Kogler und Familie Lo-
idl Rast machen durften. Nach der Stär-
kung ging es weiter zum Schloßberg zur 
Familie Rechberger und zum Spielplatz, 
wo dann die Belohnung für das tüchtige 
Wandern wartete. 

Rucksackerltag der 
Luftballongruppe

Wandertag der 
Marienkäfergruppe und 
Schmetterlingsgruppe

Donnerstagsgrillerei  Donnerstagsgrillerei  
„All you can eat“ mit „All you can eat“ mit 

saftigen Steak ś vom Grillsaftigen Steak ś vom Grill

Donnerstag im Juli  Donnerstag im Juli  
17., 24., 31.17., 24., 31.

Donnerstag Donnerstag 7.7. August August

Beginn 18:00 UhrBeginn 18:00 Uhr
Bitte um Tischreservierung!Bitte um Tischreservierung!

Kindergarten

starke Männer
chatten m it uns.

A N O N Y M  -  P R O F E S S I O N E L L  -  K O S T E N L O S

www.maennerinfo.at

Die Helpline der 
österreichischen
Männerberatungsstellen
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Kinderkrippe Hofkirchen

In den vergangenen Wochen drehte sich 
im Kindergarten und in der Kinderkrippe 
Hofkirchen alles um das Thema „Einsatz-
organisationen“. Im Mittelpunkt standen 
dabei spannende Brandschutzübungen 
sowie der Besuch der Freiwilligen Feu-
erwehr und des Roten Kreuzes, die für 
leuchtende Kinderaugen und große Be-
geisterung sorgten.
Ziel der Aktion war es, den Kindern auf 
spielerische und altersgerechte Weise 
den richtigen Umgang in Gefahrensitua-
tionen sowie das Verhalten im Brandfall 
näherzubringen. Anhand mehrerer Brand-
schutzübungen wurde gemeinsam geübt, 
wie man im Ernstfall Ruhe bewahrt, die 
Einrichtung geordnet verlässt und sich 
richtig verhält.
Ein besonderes Highlight für die Kinder 
war der Besuch der Einsatzkräfte: Die Frei-
willige Feuerwehr Obertiefenbach rückte 
mit drei großen Feuerwehrfahrzeugen an 
und erklärte kindgerecht, welche Ausrüs-
tung Feuerwehrleute tragen und welche 

Aufgaben sie in verschiedenen Einsätzen 
übernehmen. Besonders spannend war 
für viele Kinder und auch Erwachsene die 
Ausfahrt zum Feuerwehrhaus Obertiefen-
bach und das Spritzen mit unterschied-
lichen Feuerwehrschläuchen. 
Auch das Rote Kreuz stattete dem Kinder-
garten und der Kinderkrippe einen Besuch 
ab. Die Rettungssanitäterinnen und -sani-
täter zeigten, wie ein Rettungswagen von 
innen aussieht, erklärten auf humorvolle 
Art und Weise Erste-Hilfe-Maßnahmen und 
ließen die Kinder sogar selbst Verbände 
anlegen. Die Sirene des Rettungswagens 
sorgte für große Aufregung und Staunen. 
Viele neue Eindrücke, spannende Erleb-
nisse und ein gestärktes Bewusstsein für 
die wichtigsten Einsatzkräfte konnten die 
Kinder in den letzten Tagen und Wochen 
erleben. 
Ein großes Danke gilt allen Mitwirkenden 
der Feuerwehr Obertiefenbach und der 
Rettung des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld.

Großes Staunen bei den Kleinsten – Feuerwehr und Rettung zu 
Besuch in Kindergarten und in der Kinderkrippe Hofkirchen

Kinderkrippe
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Krippenkränzchen der Kinderkrippe Kaindorf
Anfang Juni fand in der Kinderkrippe Kain-
dorf bei bestem Wetter das alljährliche 
Krippenkränzchen statt. Das Besondere 
in diesem Jahr war wohl der Standort, 
denn das Fest wurde im neuen Garten 
der Einrichtung abgehalten. Die Kinder 
und deren Familien machten es sich mit 
Picknickdecken und Proviant auf der Wie-
se gemütlich. Aber was wäre ein Fest 
ohne Musik? In den letzten Wochen ha-
ben die Krippenkinder fleißig an ihren 
Liedern gearbeitet und den Eltern ein 
Begrüßungslied sowie einen Gartentanz 
vorgetragen. Freundliche Grußworte gab 
es von der Leitung Doris Teubl und dem 
Hartler Bürgermeister Hermann Grassl. 
Die Eltern jener Kinder, welche im Herbst 
in den Kindergarten wechseln werden, 
haben den Anlass auch gleich genutzt, 
um dem Personal ein Abschiedsgeschenk 

zu überreichen. Unter anderem bekamen 
sie mehrere Obststräucher geschenkt, 
welche kurz nach dem Fest im Garten 
eingepflanzt wurden und Groß und Klein 
in den kommenden Jahren eine Freude 
bereiten werden. Dankeschön!
Abschließend möchte sich aber auch das 
Team der Kinderkrippe bedanken: Und 

zwar bei der Baumschule Loidl für das 
Sponsoring ihres großen Gartenbaumes 
und beim Malereibetrieb Herbsthofer, der 
die Farben für die neue Gartenhütte zur 
Verfügung gestellt hat. Kinder und Eltern 
haben damit während des Festes eine 
Seite der Hütte bunt gestaltet. 
Herzlichen Dank!

Geschenkübergabe der Eltern an das Personal Die Familien machten es sich auf den Picknickdecken gemütlich

Auch Bürgermeister Hermann Grassl ließ 
sich das Fest nicht entgehenFarbe für die neue Gartenhütte!

Kinderkrippe
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Mittelschule Großsteinbach

Am 27. April 2025 fand das jährliche Müllsammeln der Mittel-
schule Großsteinbach statt. Es ist uns ein großes Anliegen, die 
Region sauber zu halten, und aus diesem Grund veranstalteten 
wir auch dieses Jahr unseren „Frühjahrsputz“.
Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse teilten 
sich in jeweils drei Gruppen auf. Sie brachen in unterschied-
liche Richtungen auf und sammelten den Müll ein, den sie auf 
ihrem Weg fanden. Mit viel Engagement wurde ein Beitrag 
zum Umweltschutz geleistet.

Die Schülerinnen und Schüler der MS Großsteinbach sam-
melten gemeinsam Spenden für die Steirische Krebshilfe und 
erzielten dabei ein beeindruckendes Ergebnis: Über 1.800 
Euro kamen dabei zusammen. 
Besonders erfolgreich waren Emilian Hammer, Leon Groß, 
Johanna Kaiser, Louisa Windhaber, Alessia Hobel und Lena 
Hödl, die die meisten Spenden beisteuerten. Ihr Einsatz und 
ihre Motivation trugen maßgeblich zum großartigen Erfolg 
der Aktion bei.
Die Spenden werden nun der Steirischen Krebshilfe zugute-
kommen und helfen, wichtige Projekte im Bereich der Krebsfor-
schung und -hilfe zu unterstützen. Ein großes Dankeschön gilt 
allen Beteiligten für ihr Engagement und ihre Hilfsbereitschaft.

Drei sportliche und lehrreiche Tage verbrachten die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse vom 23. bis zum 25. 
April 2025 im Hallenbad Feldbach. Im Rahmen der Schwimm-
tage stand vor allem das Üben und Festigen der Schwimm-
techniken im Vordergrund. Mit viel Einsatz und Begeisterung 
nahmen die Kinder an den zahlreichen Übungseinheiten und 
am Ende der Schwimmtage konnten viele Kinder ihr erwor-
benes Schwimmabzeichen entgegen nehmen.

Am 22. April nahmen die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klasse am spannenden Workshop „Jobs aus der Box“ teil. 
An acht interaktiven Stationen konnten die Lernenden ihre 
praktischen Fähigkeiten unter Beweis stellen und herausfin-
den, welche Kompetenzen in verschiedenen Berufsgruppen 
gefragt sind – von handwerklichen Tätigkeiten bis hin zu so-
zialen und dienstleistungsorientierten Berufen.

Rafael Fleischhacker, Elias Rosenberger und Sebastian Weber

Müllsammeln

Erfolgreiche Spendenaktion für 
die Steirische Krebshilfe

Schwimmtage der 1. und 2. Klasse

Jobs aus der Box

Schule
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Drei erlebnisreiche Tage verbrachten die 
3. und 4. Klasse in Kärnten. Gleich zu Be-
ginn besuchten wir das Bunkermuseum in 
Arnoldstein, wo wir spannende Einblicke 
in die Geschichte der Grenzverteidigung 
erhielten. Abends entspannten wir bei 
einem gemeinsamen Kinobesuch. Am 
nächsten Tag ging es ins Museum des 
Ersten Weltkriegs in Kötschach-Mauthen, 
das mit eindrucksvollen Ausstellungen 
beeindruckte. Die geplante Wanderung 
auf den Kleinen Pal musste leider we-
gen des Wetters entfallen – stattdessen 
boulderten wir und spielten Tischtennis. 
Am Abend sorgte Bowling für viel Spaß 
und Teamgeist.
Zum Abschluss besuchten wir die Therme, 
wo wir die Reise entspannt ausklingen 
ließen. 

Gemeinsam mit der 1. und 2. Klasse 
verbrachten wir eine abwechslungsrei-
che Sommersportwoche am Klopeiner 
See. Zur Auswahl standen Beachvolley-
ball, Stand-Up-Paddling und Tennis. Täg-
lich wurde in den gewählten Sportarten 
trainiert. Auch abseits des Sports war 
viel los. Baden, Spiele und gemeinsame 
Abende sorgten für gute Stimmung und 
stärkten den Klassenzusammenhalt. Am 
letzten Tag machten wir einen Ausflug 
zum Wörthersee und unternahmen eine 
entspannte Schiffsfahrt.

Kärntenausflug der 3. und 4. Klasse 

Sommersportwoche am Klopeiner See

Auch dieses Jahr hat es unser Team beim 
RoboCup Junior Austrian Open in der Ka-
tegorie OnStage Entry aufs Treppchen 
geschafft. Unser Thema dieses Jahr war 
Freizeitpark. Seit Schuljahresanfang wur-
den im Robotikunterricht ein Kettenkarus-
sell, zwei Autodrom-Autos, ein Hau den 
Lukas, eine Spaceshuttle-Schiffschaukel, 
ein Freefall Tower und eine Burgerbude 
geplant, gebaut, programmiert und deko-
riert und schließlich voller Begeisterung 
beim RoboCup präsentiert.
Wir sind unheimlich stolz auf Theresa, 
Zhenya, Matthias, Simon und Sebastian 
und das ganze Robotik Team.
Wir danken unseren Sponsoren ARIAN 
GmbH und Alois Schweighofer Ges.m.b.H, 
dass sie uns die Reise nach Klagenfurt 
und den Antritt beim Wettbewerb ermög-
licht haben. Ebenso danken wir Diana 
und Christian Groß für das Bereitstellen 
ihres Kleinbusses inklusive Fahrservice.

2. Platz beim RoboCup

Schule
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Mittelschule Kaindorf

Im Rahmen des FreiDay-Projekts besuchte die erste Klasse 
den Bauernhof der Familie Höfler in Hartl. Die Kinder lernten 
viel über nachhaltige Landwirtschaft, besichtigten die Biogas-
anlage und durften selbst Erdäpfel pflanzen. Herzlichen Dank 
an Familie Höfler – wir freuen uns auf die Ernte im Herbst!

Am Freitag, dem 13. Juni, fand das 
Spiele- und Abschlussfest der MS 
Kaindorf statt. Neben vielfältigen 
Spielestationen wurden feierlich 
die vierten Klassen verabschie-
det. Für das leibliche Wohl und ein 
spannendes Schätzspiel sorgte 
der engagierte Elternverein.

Spiel, Spaß und Sonne gab es bei der Sommersportwoche 
in Podersdorf. Die Jugendlichen erlebten actionreiche Tage 
mit Beachvolleyball, Segeln, Stand-up-Paddeln und einer 
gemeinsamen Radtour. Neben dem Sport standen vor allem 
Gemeinschaft und gemeinsame Erlebnisse im Mittelpunkt.

Besuch am Bauernhof Höfler in Hartl 

Spiele- und Abschlussfest 
der MS Kaindorf

Sommersportwoche in Podersdorf 

Die Kinder durften selbst Erdäpfel anbauen Die Volleyballgruppe

Bereit ins Wasser zu gehen Gruppenbild mit Frau Höfler und dem Hofhund

Schule
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Bürgerinformation
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Freiwillige Feuerwehr Obertiefenbach

Am 17.05.2025 fand der Abschluss der diesjährigen Grund-
ausbildung 1 des Abschnittes 2 in St. Johann bei Herberste-
in statt und die Teilnehmer mussten in einem theoretischen 
sowie einem praktischen Teil (Löschangriff und Technischer 
Einsatz) ihr erlerntes Können aus den verschiedenen Vorbe-
reitungskursen und Übungen vor einer Prüfungskommission 
des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Hartberg unter Be-
weis stellen.
Aus unserer Feuerwehr 
nahmen: Hannah Höfler 
und Fabian Stuhlmeier an 
diesen Ausbildungen bzw. 
Prüfungen teil und absol-
vierten diese erfolgreich.
Wir gratulieren Hannah und 
Fabian recht herzlich für 
ihre Leistungen und wün-
schen Ihnen alles Gute 
auf dem weiteren Weg bei 
unserer Feuerwehr.

Am Samstag, dem 10. Mai 2025 konnten wir einen besonders 
freudigen Anlass feiern. Unser Kommandant-Stellvertreter 
Oberbrandinspektor Viktor Muhr und seine Lebensgefährtin 
Frederica gaben sich im Standesamt Kaindorf das Jawort.

Lieber Viktor, liebe Fredi,
von Herzen gratulieren euch die Kameraden und 
Kameradinnen der Feuerwehr Obertiefenbach zu eurer 
Hochzeit und wünschen euch und eurer Familie eine Zukunft 
voller Liebe, Glück und unzähliger schöner Momente. Möge 
euer gemeinsamer Weg stets von Freude, Vertrauen und 
Harmonie begleitet sein.

Grundausbildung I Absolventen 
der FF Obertiefenbach

Hochzeit unseres OBI

Kellerbrand Einsatz in Hofkirchen am 31.05.2025

Übung Kindergarten Hofkirchen am 28.05.2025

Übung Kindergarten Hofkirchen am 28.05.2025

Freiwillige Feuerwehr
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Freiwillige Feuerwehr Sebersdorf
In den vergangenen Wochen war bei der 
FF Sebersdorf ordentlich was los – von 
Übungen bis zu Veranstaltungen war al-
les dabei.
Eine spannende überörtliche MRAS-Übung 
(Menschenrettung und Absturzsicherung) 
fand am 28.03.2025 bei der H2O-Therme 
in Sebersdorf statt. Übungsannahme war 
die Rettung einer bewusstlosen Person 
aus einem engen Schacht. Acht Kame-
raden aus Sebersdorf, Bad Waltersdorf, 
Ebersdorf und Neudau waren im Einsatz. 
Die Bergung mittels Seiltechnik und Ret-
tungsdreieck verlief erfolgreich. Besonders 
hervorzuheben ist der kameradschaftliche 
Austausch und die praxisnahe Zusammen-
arbeit. Ein großes Dankeschön geht an 
die H2O-Therme für das zur Verfügung 
gestellte Gelände und die Verpflegung!
Auch bei der Atemschutzleistungsprüfung 
am 29.03.2025 in Großsteinbach zeigte 
unser Trupp vollen Einsatz. FM Daniel 
Hauer, FM Michael Hauer, OFM Florian 
Schorrer und FM Felix Reisinger meis-
terten fünf Stationen – von der Theorie 

bis zur Menschenrettung – mit Bravour. 
Als Lohn für die Mühen gab es das Leis-
tungsabzeichen in Bronze. Gratulation zu 
dieser starken Leistung!
Erfolgreich absolvierten am 12.04.2025 
unsere Feuerwehrjugendlichen JFM Florian 
Grössing, JFM Matteo Genser und JFM To-
bias Freiberger die Abschlussprüfung der 
Grundausbildung 1 in Buch. Die intensive 
Vorbereitung hat sich gelohnt – danke an 
das Ausbilderteam sowie an LM Mathias 
Craighero und FM Lukas Retter für ihren 
engagierten Einsatz!
Mit dem „Tag der Einsatzkräfte“ am 
03.05.2025 fand schließlich ein buntes 
Fest für Groß und Klein am Gelände der 
FF Sebersdorf statt. Neben einer Feuer-
löscherüberprüfung konnten die Besucher 
Fahrzeuge und Geräte bestaunen und 
ausprobieren. Für die Kinder gab es ein 
tolles Rahmenprogramm mit Schminken, 
Kasperltheater und Disco. Ein besonde-
res Highlight war die Brandvorführung 
unserer Feuerwehrjugend. Danke an alle 
Feuerwehren, Ehrengäste und Besucher, 

die diesen Tag mit uns gefeiert haben!
Wir möchten auch die Möglichkeit nutzen 
und an dieser Stelle noch einmal unse-
rer geschätzten Kameraden OLM Peter 
Hoppl zum 70iger und ABI a. D. Siegfried 
Arbesleitner zum 60iger gratulieren. Wir 
wünschen euch alles Gute.
Heuer findet am 6. Juli 2025 wieder der 
traditionelle Frühschoppen statt. Beginn 
ist um 10.00 Uhr mit dem Wortgottes-
dienst, danach sorgt die Musikgruppe 
„Thermenblech“ für gute Unterhaltung. 
Wir laden all Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger recht herzlich dazu ein 
und freuen uns, mit euch einige gemüt-
liche Stunden zu verbringen. 
An dieser Stelle möchten wir die Bevölke-
rung auch um zahlreiche Mehlspeisespen-
den bitten. Die Abgabe ist am Samstag, 
dem 5. Juli 2025 von 09.00 bis 15.00 
Uhr in der Safentalhalle möglich. Dafür 
sagen wir im Voraus bereits Danke für eure 
Spenden und freuen uns euch bei unse-
ren Frühschoppen begrüßen zu dürfen.

Freiwillige Feuerwehr
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Freiwillige Feuerwehr Kaindorf

Nach wochenlangen Vorbereitungen legten 5 Kameraden die 
Atemschutz-Leistungs-Prüfung in Bronze und 2 Kameraden das 
Funk-Leistungsabzeichen in Silber erfolgreich ab.
Im Bereich Atemschutz haben OFM Domink Loidl, FM Carl-Maria 
Hirt, FM Fabian Weber, FM David Wiener und FM Manuel Glatz 
einen schriftlichen Test, Aufnahme und Versorgung des Atem-
schutzgerätes, einen Innenangriff mit Menschenrettung und Be-
triebsfertigmachen des Gerätes ihr Können unter Beweis gestellt. 
Im Bereich Funk legten OLM d.F. Johann Pichler und LM d.F. Lu-
kas Dornhofer an der Feuerwehrschule das Leistungsabzeichen 
in Silber ab. Ihre Aufgaben waren Führen eines Einsatztagebu-
ches, Arbeiten mit GPS-Koordinaten, Verfassen und Absetzen 
von Funkgesprächen, Lageführung auf Gruppenebene, Zeich-
nerische Darstellung von taktischen Zeichen und Arbeiten mit 
dem Digital-Funkgerät.

Auffahrunfall mit verletzter Person, Fahr-
zeugbergung Frauenhofen, Ölbindear-
beiten Runzenweg und B 54 Gießhübl, 
Evakuieren eines Zirkus, die ersten Un-

wetter mit umgestürzten Bäumen und 
Überflutungen, Kellerbrand in Hofkir-
chen waren die Szenarien, die für die 
FF Kaindorf abzuarbeiten waren.

Großer Erfolg bei Funk und Atemschutz

Einsätze

Die Teilnehmer des Funkbewerbes des Bereiches mit 
Lukas Dornhofer und Johann Pichler 5.u. 6.v.l.

Der Atemschutztrupp Kaindorf 
1 mit David Wiener

Innerhalb weniger Stunden stürzten Bäume auf die B 54 Höhe Gießhübl

LKW rammt mit Anhänger Strommasten in Kaindorf

Freiwillige Feuerwehr

Gottesdienste in 
den Ortsteilen 

Freitag, 27.06.2025 um 19.30 
in der Kapelle Obertiefenbach

Freitag, 04.07.2025 um 19.30 
in der Engelskapelle Hartl
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Einblick in den Musikverein Großsteinbach
Am 27. und 28. April war es wieder so 
weit, der Musikverein Großsteinbach lud 
zu seinem Frühlingskonzert in der Kul-
turhalle in Großsteinbach ein. In der an 
beiden Tagen gut gefüllten Halle durften 
auch einige Ehrengäste begrüßt werden, 
darunter der Bürgermeister und Gemein-
dekassier der Gemeinde Großsteinbach, 
die Bürgermeister aus den umliegenden 
Gemeinden Feistritztal und Hartl sowie 
Mitglieder des Landes- und Bezirksvor-
stands. Neben klassischer Blasmusik und 
Melodien aus Popmusik und Musicals 
stand die Taktstockübergabe auf dem 
Programm. Nachdem David Kalcher das 
Konzert mit Mountain of History eröffnet 
hatte, gab er den Taktstock offiziell an den 
neuen Kapellmeister Stefan Kröll weiter, 
der mit So schön ist Blasmusik in sein 
Konzertprogramm startete. Die Jugend 
des Musikvereins präsentierte ein kurzes 
Medley aus bekannten Liedern, darunter 
Viva la Vida und Ein Leben lang. Ein High-
light des Konzertabends war außerdem 

das Ehrenzeichen in Gold, welches Johann 
Salmhofer für die 50-jährige Mitgliedschaft 
beim Musikverein Großsteinbach verlie-
hen wurde. 
Beendet hat der Musikverein das Konzert 
mit einem Medley aus Tanz der Vampire, 
welches der Kapellmeister passend geklei-
det im Vampirumhang dirigierte. Gewürdigt 
wurde das Ganze mit Standing Ovations 
vom Publikum, weshalb schließlich noch 
zwei Zugaben zum Konzertprogramm hin-
zugefügt wurden.

Nach dem Konzert ist bekanntlich vor den 
Marschausrückungen, und auch dieses 
Jahr durfte der Musikverein bereits den 
Floriani-Sonntag in Kroisbach und einige 
kirchliche Feste musikalisch umrahmen. 
Beim Verein ist also immer was los, be-
sonders, weil am 31. August anlässlich des 
140-jährigen Jubiläums des Musikvereins 
ein Fest in Großsteinbach stattfinden wird. 
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich 
auf Ihr Kommen!

Musik
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Die Marktmusikkapelle Kaindorf musikalisch 
im Einsatz – Rückblick und Ausblick
Nachdem Ende April das Frühjahrskonzert 
der Marktmusikkapelle Kaindorf erfolg-
reich über die Bühne ging, läutete dies 
den Start in die Frühschoppen und Mu-
sikertreffen-Saison ein. 
Den Beginn machte das Freundschafts-
treffen in Ilz. Nachdem am Ilzer Marktplatz 
gemeinsam mit den anderen Kapellen 
musiziert wurde, haben die Musiker ein 
Gästekonzert gespielt und im Anschluss 
noch ordentlich gefeiert. Im Rahmen von 
Bezirksmusikfesten war der Musikverein 
zu Gast in Fehring und in St. Jakob. Für 
die Kaindorfer Musiker war das „Rein-
schnuppern“ in einen anderen Musikbezirk 
wohl besonders unterhaltsam, denn mit 
der Einladung nach Fehring konnten man 
all jene Kapellen kennenlernen, welche 
dem Musikbezirk Feldbach angehören. 
Dagegen war St. Jakob ja schon fast wie 
ein „Heimspiel“- mit den Musikern aus 
St. Jakob und allen weiteren des Musik-

bezirks Hartberg feiert man nämlich schon 
jahrelang und hat bereits das eine oder 
andere Musikerfest inklusive lustiger ge-
meinsamer Stunden zusammen bestritten. 
Kürzlich wurde auch wieder die Erstkom-
munion in Kaindorf musikalisch umrahmt. 
Mit festlichen Klängen begleitete die Ka-
pelle die Kinder an deren großen Tag.
Doch nach dem Auftritt ist vor dem Auf-
tritt: Bereits jetzt freuen sich alle auf das 
nächste große Ereignis – das Freund-
schaftstreffen in Tiefenbach, das am 6. 
Juni 2026 stattfinden wird. Die Marktmu-
sikkapelle Kaindorf freut sich darauf alle 
Freundschaftskapellen in der Erzherzog-
Johann-Halle willkommen heißen zu dürfen 
und lädt auch gleichzeitig alle Bewohner 
der Gemeinden Hartl und Kaindorf dazu 
ein, sich dieses musikalische Event nicht 
entgehen zu lassen. 
Es wird also vieles geplant und vorbereitet 
und ganz nebenbei wird bereits fleißig für 

die Teilnahme an einer Marschwertung 
trainiert. Wie man sieht wird es den Musi-
kern auch in diesem Jahr nicht langweilig 
und sie erhoffen sich ein baldiges Wie-
dersehen bei Frühschoppen, Dämmer-
schoppen und Co!

Bezirksmusikfest in St. Jakob im Walde

Bezirksmusikfest in Fehring

Frühjahrskonzert 2025

Musik
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30 Jahre Kapellmeister – 
Herzlichen Glückwunsch!

Marktmusikkapelle Bad Waltersdorf

Am 23. April 2025 gratulierten wir unserem 
Kapellmeister MSDir. Mag. Franz Fuchs 
zu seinen 30 Jahren als Kapellmeister!
Das ist eine bemerkenswerte Leistung 
und ein wahrhaft beeindruckender Mei-
lenstein. Seine Leidenschaft für die Musik 
und sein Engagement für die Kunst haben 
nicht nur sein eigenes Leben bereichert, 
sondern auch das vieler anderer.
In diesen drei Jahrzehnten hat er unzählige 
Musiker inspiriert, emotionale Momente 
auf der Bühne geschaffen und das Pu-
blikum mit seiner musikalischen Vision 
begeistert. Seine Fähigkeit, Menschen 
zusammenzubringen und sie zu motivie-
ren, ist ein Geschenk, das in der Welt 
der Musik von unschätzbarem Wert ist.
Möge die nächste Etappe deiner Reise 
ebenso erfül-
lend und er-
folgreich sein 
wie die vergan-
genen Jahre. 
Wir freuen uns 
darauf, noch 
viele weitere 
musikalische 
Höhepunkte 
gemeinsam mit 
dir zu erleben!

Die MMK Bad Waltersdorf lud auch die-
ses Jahr am Palmwochenende zum tradi-
tionellen Frühlingskonzert im Kultursaal 
in Bad Waltersdorf ein. Rund 70 Musik-
erInnen präsentierten an zwei Abenden, 
unter der Leitung von Kpm. MDir. Mag. 
Franz Fuchs ein abwechslungsreiches 
Programm. Beginnend mit der Fanfare 
The Essence of Music ging es weiter 
mit dem Highlight der ersten Konzert-
hälfte, der Overture zur gleichnamigen 
Operette Die Fledermaus. Des Weiteren 
wurde in der ersten Konzerthälfte das 
Stück Dramatic Tales, eine Overture 
mit barocken Formen wie der Fuge, kir-
chenmusikalischen Wendungen sowie 
Rhythmen aus Pop und Hardrock präsen-

tiert. Zum Abschluss des ersten Teiles 
wurde das Stück Farandole Suite Nr.: 2 
dargeboten. In die zweite Konzerthälfte 
wurde mit dem POS Marsch gestartet. 
Darauf folgte das zweite Highlight des 
Konzertes A Million Dreams, mit den 
Gesangssolistinnen Julia Raggam und 
Amelie Lenz. Weiter ging es mit dem 
Stück Elvis The King, ein Medley mit 
Pop- und Rockmusik. Performt wurden 
diese zwei Stücke von unserer Kpm.-
Stv. Stefanie Fasching. Der absolute 
Höhepunkt wurde jedoch mit dem Stück 
Soul Bossa Nova erreicht, die Solos von 
Altsaxophon, Trompete und Posaune 
führten die KonzertbesucherInnen zu 
Standing Ovations.

Frühlingskonzert 2025

Musik
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Geburten

Johanna Riegler, Februar 2025, 
Eltern: Lisa Riegler & Christopher 
Lebenbauer, Obertiefenbach 180/3

Matteo Purkathofer, Mai 
2025, Eltern: Tara Purkathofer & 
Markus Samer, Großhart 17

Hannah Scheucher, Mai 2025, 
Eltern: Ing. Julia Scheucher & 
Patrick Fuchs, Hartl 128

Anton Marek, März 2025, 
Eltern: Larissa & Kai Marek,  
Großhart 45

Mona Bauer, Mai 2025, 
Eltern: Karin Bauer & Roman 
Janisch-Bauer, Hartl 279

Moritz Schieder, Mai 2025, 
Eltern: Romana & Markus 
Schieder, Hartl 267

Magdalena Rappold, April 2025, 
Eltern: Dr. Karin Rappold & Dr. Andreas 
Forster-Rappold, Hartl 218/2

Maja Peinsipp, Mai 2025, 
Eltern: Jasmin Lang & Manuel 
Peinsipp, Hartl 284

Geburten

SVS Sprechtage 2025

HARTBERG
Bezirkskammer für  

Land- und Forstwirtschaft  
von 8.00 bis 12.30 Uhr

	 11.07.2025	 12.09.2025
	 17.07.2025	 25.09.2025
	 21.08.2025	

HARTBERG
Wirtschaftskammer

von 8.00 bis 12.30 Uhr
	 03.07.2025	 04.09.2025
	 31.07.2025	 09.10.2025
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Eiserne Hochzeit Goldene HochzeitDiamantene Hochzeit

Margaretha & Johann Pum
Februar 2025, Großhart 28/1

Aloisia und Johann Haubenhofer	
Juni 2025, Hartl 99a

Erna & Herbert Scharron
April 2025, Obertiefenbach 98

Hochzeiten

Lisa Mareck & Stefan Knaus
Mai 2025, Großhart 102b

Sabrina Fleck & Jeremy Dobrowsky 
Mai 2025, Großhart 142

 

TDC- SKD ZT-GmbH 

Architektur, Hochbau, Raumplanung/ Ortsentwicklung/ Verkehrsplanung und Verkehrskonzepte/ Tiefbau/ 
Wasserwirtschaft/ Siedlungswasserbau, Konstruktiver Wasserbau, Konstruktiver Ingenieurbau/ 

Umweltplanung/ Projektabwicklung/ Projektmanagement/ GIS – KIS 

Büro Premstätten:  Hauptstraße 208, 8141 Premstätten      Tel.: 03136/ 55699-0/ Mail: graz@tdc-zt.at 

Weitere Bürostandorte:  Fürstenfeld, Hartberg, Fehring, Oberwart, Vösendorf, Saalfelden 

 
 

Hochzeiten
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Eleonore Hurgitsch	
Alles Gute zum 90. Geburtstag!
Neusiedl 27

Johanna Lang	
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Großhart 107

Antonia Neuhauser	
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Hartl 131

Aloisia Mild	
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Neusiedl 26

Ingrid Stelzer	
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Untertiefenbach 8/1

Gertrud Schwarz
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Obertiefenbach 19/1

Geburtstagsgratulation

Weitere Jubilare:

Elke Wegl
Alles Gute zum 80. Geburtstag!
Hartl 24

Hermine Gutmann
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Untertiefenbach 59/1

Gertrude Vögl	
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Großhart 104

Johann Paar
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Hartl 33

Josef Singer	
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Untertiefenbach 30

Alois Haubenhofer
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Hartl 99a

Hermann Scharofsky	
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Obertiefenbach 37

Alois Baumgartner	
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Obertiefenbach 111/1

Josefa Hauer		
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Linzbüchl 76

Franz Greimel	
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Hartl 193

Margareta Pieber	
Alles Gute zum 75. Geburtstag!
Auffen 55

Jubilare
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Geburtstagsehrung

Die Jubilarinnen und Jubilare des zweiten 
Quartals 2025 in der Gemeinde Hartl wur-
den kürzlich zu einer gemeinsamen Feier 
eingeladen. Bei dieser Feier im Standl, 
dem „Kleinen Gasthaus in Tiefenbach“, 
wurden die Jubilare, die einen runden bzw. 
halbrunden Geburtstag oder ein Hoch-
zeitsjubiläum hatten, geehrt.
Bgm. Hermann Grassl dankte für den groß-
artigen Beitrag, den die Jubilare für die 

Gemeinde und die Gemeinschaft leisten, 
diesen Wünschen schlossen sich auch 
Vbgm. Thomas Pußwald, Gemeindekas-
sierin Daniela Fleck und GR. Simon Kneißl 
an. Für den Bauernbund überbrachte Ob-
mann Johann König die Glückwünsche. 
Nach einem von Anita Kober und ihrem 
Team köstlich zubereiteten Essen sorgte 
Vbgm. Thomas Pußwald mit seiner Har-
monika für gute Stimmung.

1. R.v.l.: 	Aloisia und Johann Haubenhofer, Margaretha und Johann Pum, Erna und Herbert Scharron
2. R.v.l.: 	Antonia Neuhauser, Gertrud Schwarz, Eleonore Hurgitsch, Gertrude Vögl, Alois Baumgartner,  
	 Josef Singer, Franz Greimel
3. R.v.l.: 	Hermine Gutmann, Vbgm. Thomas Pußwald, Ingrid Stelzer, Gemeindekassierin Daniela Fleck,  
	 Josefa Hauer, BB-Obmann Johann König, GR. Simon Kneißl, Johann Paar, Bgm. Hermann Grassl

Vbgm. Thomas Pußwald sorgte 
für gute Unterhaltung

Hoch- und Tiefbau | 8265 Neusiedl 31
03386/8253 | www.weitzer-bau.at

Jubilare



S C H W A R Z K Ü M M E L Ö L
Kaltgepresst. Enthält wertvolle Fett- 
säuren, Mineralien und Vitamine

F L O H S A M E N
Natürliche und vielseitige  
Ballaststoffquelle

BIO WEIZENKEIMPULVER
Superfood für die grauen Zellen

D I E  K R A F T  D E R  K R Ä U T E R  N U T Z E N
Einzigartiger Wissenschatz von 51 Kräuterfrauen

N A T U R K O S M E T I K  Z U M  S E L B E R M A C H E N

B I T T E R S T O F F E
von Zemanek, Sonnentor und Bauers Bitter

www.hartler-marktplatz.at

H A R T L E R  M A R K T P L A T Z
Fruturastraße 1 
8224 Hartl bei Kaindorf 
Tel.: +43 664 13 80 800

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Montag - Freitag 8:30 - 18:30 Uhr 
Samstag 8:00 - 12:00 Uhr

- N E W S -


